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Das Reichsnotopser.
DieF -issun.i , in welch?!' der ..Entwurf eines Gesetzes

über das Neichsnotopfer ‘ imt veröffentlicht wird ist fl?*
eignet, die meisten dec nsg.'n dis ncotzs Vermögens¬
abgabe geltend gemachten Einw 'inde zu entkräften oder
wenigstens erheblich abzu'chivachen. Es handelt sich da¬
nach weniger um eine sigeniltche Vermögenssteuer als
vielmehr um eine Ko m b i n g l i o n 10.1 Ve r m ö g e n s-
und E i n ko m m e n st e n e r. da die Zahlung der Ab¬
gabe in Form einer Rente  erfolgen kann und erst
binnen dreißig Jahren  voll bezahlt zu werden
braucht. Dadurch werden einmal die B .'denken beseitigt,
daß unsere Feinde den Ertrag der Steuer alsbald für
ihre Entschädigungssordernngen mit Beschlag belegen
könnten, und des weiteren wird verhindert , daß durch
eine plötzliche Entziehung großer Kapitalien aus der
Volkswirtschaft diese der ?lna »iie luchein,fällt. Gedacht
ist die Steuer jedenfalls \ \ d 13 '>e n i cht das S t a m m-
vermögen  treffen , sondern von Einkommen, sei eS
aus dem Vermögen , sei "3 aus der Arbeit , bezahlt wer¬
den soll. In <ehr vielen 'fallen wird das freilich nicht
möglich  sein , so bei d ;n angesichts der allgemeinen
Preissteigerung ohnehist Nicht mehr privilegierten
Rentnern.  Besonders iür die -r rb s i t s n n fähi¬
ge n k l e i n e n R e n t n e r . für die Witwen  und
Waisen, bringt das Reichsnoiovfer sehr schwere
Opfer  mit sich, und hier wir» es angebracht sein, wenn
die Nationalversammlung nach besondere Erleichte¬
rungen  vorsieht.

Eine Abänderung  des Gesetzes scheint uns wei¬
ter in bezug auf die F->st'etziü' g des steuerfreien
Vermögens  geboten . Rach deni Entwurf soll nur
ein Vermögen von 5000 M. steuerfrei bleiben, wozu noch
für Familienväter die Erleichterung tritt , daß für zwei
oder mehr Kinder je 5000 M. freigelassen und vom Ge¬
lamtvermögen für jedes Kind von je 50 000 M . nur
10 v. H. Abgabe erhoben werden >oll. Es erscheint als
dringend geboten, den steiierfre-en Betrag auf allermin¬
destens 10 000 M . heraufzusetzen, um so mehr, da die
Steuer gleich mit dem 'ehr hohen Sitz vom 10 v. H.
einsetzt. Vielleicht war ; n/ch der Beginn 'wr Staffelung
niit einem geringeren Prozent '»!;. von 5,6 oder 8 v. H.,
für diese kleinsten Vermögen z» erwägen. Die Steuer
ist außerordentlich p r 0 .1 r e f s i 0. Sie beginnt , wie be¬
tont, mit 10 Prozent sü- die Vermögen unter 50 000 M.
und steigt bis zu 65 Prozent . Es wird freilich nur wenige
»glückliche Bs/itzende" g.'b»n. die dem Reich ein solches
Notopser bringen , oa der einsarhc Millionär 24,6 0. H.,
d°r zehnsgckw 54,2 v. H. und der hundertfache 63,9 v. H.
zu zahlen bat. Mit Befriedigung ist es zu begrüßen,
daß die gemeinnützigen Stiftungen.  Anstal.
ten oder Vereine , welche der Arincnpfleg; , der Kranken-
Pflege, Wöchn- rinnen -, Säuglings -. Kleinkinder- und
Woiseiwftene für Mlnde -bemittelt ;. der Fürsorge für
Kriegsteilnehmer oder Hinterbliebene von Kriegsteil¬
nehmern dienen, von der Abgabe befreit  find.

Als steuerbares Vermögen gilt das gesamte beweg¬
liche und .unbeweglich VermEN nach Abzug  der
Sch n l d c n. gusschließlich der Haushaltungsschuldsn.
Möbel und Hausrat werden nicht zum steuei baren Ver-
niögen gerechnet. Wohl aber Edelsteine. Perl "» und an¬
dere Gegenstände aus edlen? Metall , soweit ihr Gcsamt-
ivert den Betrag von 20 000 M. übersteigt. Es handelt
sich alfo um außerordentlich umfassende und mannig¬
faltige Steuerobjekte , um Grundbesitz (und zwar zum
größten Teil belasteten ' ,. Wertpao '-eoe tws Reiches, der
Staaten , der Gemeinden , andere festverzinsliche Werte,
industrielle Betriebe . Gewerbe illir Art in Form von
Aktiengesellschaften, Ges?llfchgften mir beschränkter Haf¬
tung, Kommanditgesellschaftm. off;iten Handelsgesall-
jjcften und Einzelsirmen , Bankguthaben, bares
Geld usw.

■ Es ergeben sich hierbei un gell eure Schwierig¬
keiten  für die Besteuerung, da viele dieser Werte nur
lehr schwer festzustellen sind, ferner beim Grundbesitz
w nur der hypothekenfreie  Teil , der selbstver-
lländlich der unsicherste »ft der Besteuerung unterliegt.
Die im Gesetzentwurf nor-iesehcne besondere Anstalt für
*,e  Hingabe sonstiger Vwniö >ens>ve.'t; loird sich also
einer sehr verwickelten und ichnüerigen Arbeit gegen-
Übersehen, wenn auch die Ablo' nng der Steuer in eine
"ente die Zahlung erleichtern ja, vielleicht erst möglich
Aachen wird . Wir glauben auch, daß die Verfasser des
Gesetzes sich irren  wenn sie darauf rechnen, daß ein
wesentlicher Teil der Zennten von dem Re.bt der a l s-
huldigen  Zahlung Gebrauch machen wird. Ebenso
Aulen wir die im Neichsfingnzministeriurn aufgestellte,ll îlich nur offiziös; Schätzung wonach die Steuer einen
^Arag von 60 bis 80 Milliarden Mark bringen soll, von
?Aten man nahezu 20 Milliarde » flüssig  zu machen
Ult . fiir reichlich 0 V>t i in i sti f ch. Auf alle Fälle
A' rd eine sehr griindlich ? Durcharbeitung

Gesetzentwurfes in der Nationalversauunlunü un¬

umgänglich sein, da es üch hier um eine Maßnahme von
tiefeinschneidender  Bedeutung für unser ge-
samtes Wirts cha f r sieben  yandelt.

Die neue Kapitalrentensteuer.
Berlin , 16. Juli . Die vom ReichZfinanzminister geplante

nÄie mit der Reichseinkommensteuer verbundene Kapital¬
rentensteuer , die bis zu 30 v. H. betragen soll, stellt sich, wie
der „Deutschen Allgemeinen Zeitung " gemeldet wird , als
eine Vorbelastung des mobilen Kapiials dar und soll an der
Quelle , also zum Beispiel durch Abzug bei der Auszahlung
der Zinsscheine. Hypotheken, Zinsen usw.. entrichtet werden.
Die mit der Kapitalrentensteuer gezahlten Beträge würden
jedenfalls bei der Einsetzung zur NeichSeinkommensteuer in
Abzug gebracht werden. Hat also jemand ein Einkommen
von 10 000 Mark aus Papieren und weitere 10 000 Mark
aus Arbeit Und zahlt vorweg mit der Kapitalrentensteuer
3000 Mark, so braucht er nur noch 17 000 Mark Einkommen
in der Reichs-ej>tkommensteuer zu versteuern . Bei kleineren
Einkommen würde aber noch eine entsprechende Rück¬
erstattung au? der Kapitalrentensteuer erfolgen.

Der Friede.
Aus dem Ententerat.

mz. Paris , 17. Juli . (Halms.) Diplomatischer Situa¬
tionsbericht. Der Oberste Rat der Alliierten hörte gestern
V e n i z e l 0 s an, der über sie Besetzung von Aidin
referierte . — Die ö st e r r e i chi s che Delegation
hat zwei Noten  übermittelt Tie erste verlangt die
Versorgung Österreichs, welche Mitte Juli zu Ende
gehen sollte, bis Ende September : die zweite macht Be¬
merkungen über die Schiffahrts - und Lttftsckiffahrrs-
klauseln des Frieden syertrages . — Die deutsche
Delegation  sandte eine Note, in der sie fragt,
welches die Aufgabe der alliie '.ten Kommissare sein solle,
die in Memel gelandet ffrid. — Sliiinai wird Paris am
Donnerstag verlassen und sich nach Japan einschifsen.

Der Wiederaufbau in Frankreich.
Basel, 16. Juli . Die Preß -Jnformatiou berichtet aus

Paris : Die französische Regierung ist sich nicht schlüssig ge¬
worden, welche Anzahl von deutschen Arbeitern zu dem
Wiederaufbau verlangt wird, und ob solche überhaupt
erwünscht  sind Bei der Überführung großer Arbeiter¬
massen aus Deutschland hegt man die Befürchtung , daß
bolschewistische Elemente  Eingang in Frankreich
finden . Die französische Regierung unterhandelt gegenwärtig
mit England und Italien,  um von dort Hilfskräfte
zu erhalten . Englische und italienische Arbeiter sollen unter
hohen Löhnen  aufgefordert werden, nach Frankreich zu
gehen. ' \
Erklärungen Wilsons über das Saargeblet und

den Völkerbund.
mz . Amsterdam. 17. Juli . Wie de: „Telcgraaf"

meldet, erklärte Wilson in feiner Senats ''ede noch: Es
genügte nicht, Frieden in 'chlmtzen. Tie Gegenden wie
die des Saargeblet es  hätten nicht einer zeitweili¬
gen Verwaltung unterstellt werden können, die nicht zu-
gleich in der Peapis dre irbeniagung der Souveränität
zur Folg ? hätte . Andere Fragen boiten keine befriedi¬
gende Lösung finden können ohne die Deutschland auf.
erlegte W i e d e r q n t in a chn n g Ohne gegenseitige
Bürgschaften. bezüglich de: Arbertsbidiniungen würde
es unmöglich' g, wesen fein, den Vö l ke r b u n d zustande-
zubringen . .

Die Schweiz als Rheinuferstaat . •
mz. Bern , 17. Juli . Schweizerische Depeschenagentur.

Die nieiderländische Gesandtschaft  überreichte
»den: schweizerischen politischen Departement eine Rote , in
der ausdrücklich die Erklärung abgegeben »wird , daß die
niederländische Regierung die Schweiz als Uferstaat
des Rheines  mit allen damit verbundenen Vorrechten
anerkennt.  Nachdem die alliierten Staaten sowie
Deutschland durch die Annabme de? Artikels 354 bis 355 des
Versailler Vertrages der Schweiz ähnliche Vorteile einge¬
räumt haben, sind deren Ansprüche auf den Rhein mit der
Erklärung der holländischen Regierung endgültig anerkannt.

Maximilian Harden und die Schuldfrage.
ir.z. Berlin , 17. Juli . Die »Deutsche Mg . Ztg." stellt

in eii 'em Artikel gegen Maximilian Harden  und
einen Artikel seiner „Zukunft ", der sich mit der Schuld¬
frage cim Krieg  bescbäftigt , fest, daß man in Berlin
von eil er angeblichen Depesche des österreichisch-ungarischen
Agenten v. Wicsner vom 13. Juli 1914 an das Wiener Aus¬
wärtige Amt nichts wußte. In dieser Depesche soll die Mit-
wisserschoft und Beihilfe der serbischen Regierung an dem

. Morde von Serajewo als unbeweisbar und unwahrscheinlich
bezeichnet worden sein. Harden stellte die Depesche an die
Evitze seiner Ausführungen in der „Zukunft ", die scharf von
Deutschlands Mitschuld  am Ausbruch des Krieges
svracheri und im Auslande großes Aufsehen erregt haben.
Der „Berner Bund " hatte die Ausführungen in seiner
Nummer vom 26. Juni wiedergegeben. — Nach den Fest¬
stellungen der „Deutschen Allgemeinen Zeitung " muß ange¬
nommen we.'den, daß die Berliner Regierung von der
Wiesner Depesche, selbst wenn sie echt sein lallte , nichts ge¬
wußt hat. Das Blatt bestreitet ferner energisch, daß, wie

Harden behauptet, ccm 6. Juli 1914 in Berlin beschlossen
worden sei, die Vorbereitungen des Feldzuges zu beginnen,
und daß Kaiser Wilhelm vor Antritt der Nordlandsreise in
diesem Sinne verfügt habe. Das Blatt schließt: Der
Kriegsbeschlutz vom 6. Juli  ist ein ähnlich bös¬
williges Phantasieqebilde  wie die jetzt aufge¬
gebene Legende von einem Kriegsrat vom 5. Juli . So larigs
es Harden auch hier wieder bei bloßen Behauptungen be¬
wenden läßt und für diese durchsichtige zweite Auflage des
Potsdamer Kriegsrates keine beweiskräftigen Aktenstücke
vorlegen kann, wird er als glaubwürdiger Kronzeuge für die
gute Sache der Entente nicbt betrachtet werden können. Ohne
einen gewissen Sinn für Objektivität und Sachlichkeit kann
man eben die verwickelten diplomatischen Verhandlungen vor
KriegSausdnich nicht würdigen.

Ministerpräsident Ulrich über seine
Besprechung mit General Mangin.
mz. Darmstadt , 17. Juli . In der hessischen Volkskammer:

ergriff heute Ministerpräsident Ulrich  das Wort zu eine«
persönlichen Bemerkung, um gegen, die Angriffe in der
preußischen Lantesversammlung (Siehe Bericht in der
gestrigen Abend-Ausgabe Schriftl .) in schärfster Weise
Protest  zu erheben. Die Behauptung des Abg. Molden¬
hauer , daß es sich um eine Werbearbeit mit Hilfst
der Franzosen  handle , um einen großhessischen Staat
zu gründen, sei gänzlich unbegründet , da ein solcher Plan
überhaupt nicht vorliege. Er habe sich dem Generals
Mangin gegenüber lediglich dahin geäußert , daß die Be¬
strebungen des Dr . Dorten und Genossen
reich s feindlich und hochverräterisch  seien . Er
werde nichts tun , was den Interessen des Landes und deS
Reiches ziiwiderlaufe ; aber gegen den Vorwurf , daß er ein
französischer Agent  sei , und gegen persönliche Ver¬
unglimpfungen muffe er Protest erheben. Er habe nichts
getan , was er der Öffentlichkeit gegenüber nicht vertreten
könne, und er habe dem Reichspräsidenten Ebert von seiner
Unterredung mit General Mangin Kenntnis gegeben. —»
Der Kammerpräsident bemerkte, daß es nur eine persönlichst
Bemerkung des Ministerpräsidenten sei. Die Kammer werde
sich aber im gegebenen Zeitpunkte mit der Sache befassen, ,

Die Nationalversammlung.
(Drahtbericht der Wiesbadener Tagblattr .) '

mz. Berlin , 17. Juli.
Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung damit , daß er

. auf die Geschäftsordnungsbestimmung hinweist, daß daS
Verlesen  von schriftlich abgefaßten Reden nur den Mit¬
gliedern des Hauses gestattet ist, die der deutschen Sprache
nicht mächttg sind. (Heiterkeit.)

Die Beratung des Verfassungsentwurfs
wird mit der Abstimmung über die Artikel 118 und 119 fort¬
gesetzt. In bezug auf die Ehe wird nach dem Antrag der
Demokratischen Partei beschlössen.

Die Ehe steht unter dem Schube der Verfassung.
Die Mutterschaft hat Anspruch auf Schutz und Fürsorge des
Staates . (Die Vorlage sagt über die Mutterschaft nichts.)
Der Antrag der Unabhängigen, daß die Mutter des unehe¬
lichen Kindes Anspruch hat, auch im amtlichen Verkehr als
Frau  bezeichne ! zu werden, wird mit 138 gegen 133
Stimmen angenommen, ferner der Antrag der Demokraten, >
den Unehelichen sind durch Gesetzgebung die gleichen Br-
tingnngen für ihre leibliche, seelisclw und gesellschaftliche Ent¬
wickelung zu schassen wie den ehelichen Kindern . Gleichfalls
auf Antrag der Demokraten wird die Bestimmung über die
Förderung der Familie  in folgender Fassung an¬
genommen : Die Gesundung und die soziale Förderung der
Familien sind Aufgabe des Staates und der Gemeinden.
Kinderreiche Familien haben Anspruch auf ausgleichende
Fürsorge . — Ferner wird eine vom Ausschuß beantragte
Entschließung angenommen , einen Gesetzentwurf vorzu¬
nehmen, der die rechtliche und soziale Stellung
des unehelichen Kindes  regelt . — Art . 120 bestimmt:
Die Jugend ist gegen Ausbeutung sowie gegen sittliche und
körperliche und geistige Verwahrlosung zu schützen. Die
Länder haben die erforderlichen Maßnahmen zu treffen
Fürsorgemaßregeln im Wege des Zwanges können nur aus
Grund des Gesetzes angeordnct werden.

Ein sozialdemokratischer Antrag Frau Köhler  und
Genossen will einen Zusatz einstigen, wonach die Leitung der
Fürsorgeanstalten nur erzieherisch gebildeten
Personen  übertragen werden darf . — Ein Antrag Frau
Ägne?  und Genessen (U. S .) verlangt den Zusatz „wegen
politischer oder religiöser Überzeugung und Betätigung zur
Erziehung Berechtigten darf eine Fürsocqemaßregel nicht an¬
erkannt werden". — Wir verlangen , daß Stadt und .Ge¬
meinden (also nicht di; Landers die zum Schutze der Jugend
erforderlichen Einrichtungen , also nicht die Maßnahmen zu
treffen haben.

Abg. Frau Kahler (Soz .) : Unser Antrag ist notwendig,
um ungeeignete Elelnente aus der Jugenderziehung fernzu-
halten . Wir stimmen dem Antrag Agnes zu, weil die Ver¬
hängung der Zwangserziehung vielfach mißbraucht worden ist.

Ctm 'tkkcmmiffar Dr . Preus, : Die Abänderungsanträge,
wie der Satz, daß wegen religiöser oder volitischer Über¬
zeugung niemand gematzregelt werden darf , sind Selbst¬
verständlichkeiten,  oder sie sollen, wie der Antrag,
über die Vorbildung der Leiter der Erziehungsanstalten in
irgend einein Svezialpunkte allgemeine Kaute len

.bringen . Ich bitte, sie abzulehnen.
Abg. Frau Ncuhaus (Zentr .) weist die Angriffe der Frau

Kahler wegen der konfessiorlellen Erziehung zuriick,
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Abg. Koch-Kassel (Dem.) : Die Verfassung ist nicht der
richtige Ort, um irgendwelcheangebliche oder wirkliche Mitz-
drauche, die jemand entdeckt zu haben glaubt, abzustellen.
Wie konrmt man außerdem dazu. in dieser Zeit, wo man
Minister und Oberpräsidenten  ernennt , ohne
nach ihrer Vorbildung zu fragen,  nun gerade m
der Verfassung' für die Leiter der Erziehungsanstalten eine
besondere Vorbildung vorzuschreiben? (Sehr gut, lebhafter

tDeifall. ) _ _

Die Pensionsberechtigungregicrirugsgegnerischer
Beamten.

mz. Berlin, 17. Juli . Der „Vorwärts" meldet aus
Weimar: Der StaatenauSschuß hat heute einem Gesetz zu-
gestimmt, das sofort der Nationalversammlung vorgelegt
werden soll,' wonach diejenigen Beamten, die mit der gegen¬
wärtigen Haltung der Regierung nicht einverstanden
sind, auf ibren Antrag sofort ihren Abschied m 11
Pension  erhalten können, wenn sie 20 Jahre rm Dienst
gestanden haben.

DaS Urteil gegen Toller.
mz. München, 16. Juli . Das ÖJU&qc-idit verurteilte

nach dreitägiger Verhmdlung den Studenten und
Schriftsteller Ernst Toller  w .'gen Verbrechens des
Hochverrats unter Annahme inilderaocc Umstände zur
Gesetzlich zulässigen Mindeststraft von iünf Jahren
Festungshaft. Eine ehrlose Gesinnung wurde mcht lest-
gestellt. Toller staninlt aus Samotschin im Kresse
Broinberg. — .

die Friedricbstraße sein Hotel aufsuchen wollte, belästigt, indem
sie ftagten: Mt es wahr daß wir Schwerne stnd und ihr die
Sieger seid? Di « Meng« schwoll imm«r mehr an und ver olgte
die Franzosen bis zum Hotel, wo Mannheim plötzlichd
einem Unbekannten einen Dolchstich erhielt, dem er bald dar¬
aus erlegen -ft. So haben sich di« Vorgänge nach der -scyiwe-
rurig des Begleiters des Sergeanten Mannheim abgespieu.

Wiesbadener Nachrichten.
— Jnvert-Einmachzucker. Die Export- und Jmport̂ eL

'chaft Alfred C l o u t h u. E o. schreibt uns : In Mrer Ausgabe
vom 10. Juli haben Sie längere Ausführungen über den
gegenwärtigen Zuckermangel gebracht. Er ging daraus heriwr
daß infclae der erhetl.cher, Zuckerknappheit .der Rechs-
zuckerstelle Einmachzucker an die Kommunawerbandezur Der
teiluna an die Bevölkerung nicht abgegeben werden kann, und
daß daher die einzige Hilfe von dem Ausland erwartet werde
müsse In Wiesbaden  wird allerdings, dank der Ein
sparungspolitik des Magistrats, in bteier Woche wiederum
I Pfund Einmachzucker auf den Kopf der Bevölkerungzur Ler-
ieilung gelangen. Aber auch da? ist nur verschwindend wenig
gegenüber dem tcrtscvä̂i-cb-en W-ed-crrf ^ gl-cruben daher, datz

dre BeDölkerun̂ mit Freud-en begrüßen wrrd, es uns ge

Ein französischer Sergeant in Berlin erstochen.
mz. Paris , 16. Juli . (Havas.) Für die Tötung des

Lrauzösischen Soldaten in Berlin wird die fcrnzöstsche Regre-
rung Genugtuung verlangen. , _ rr

mz. Versailles, 16. Juli . Dre gesamte Pariser Presse
gibt die Nachricht vom Tode des französischen Sergeanten
in Berlin wieder Nur wenige Blätter knüpfen daran Be-
merkringen Marschall Fach soll von dec deutschen Regierung
dre sofortiae Zahlung von 100 000 Franken Schadensersatz
an die Familie des Verstorbenen verlangt haben, außerdem
eine Strafe von 1 Million Franken.
, mz. Versailles. 16. Juli . Die Pariser Abendblätter be¬
schäftigen sich sämtlich mit dem Fall Mannheim, und sagen
namentlich, daß die alldeutschen Blätter seit Wochen nicht
aufgehört, hätten, gegen jede Wahrbeit fortgesetzt zu be-
hcnpten, die französischen Militärs in Berlin hatten eine
aufreizende Haltung eingenommen. Dec „Temps" hebt her¬
vor, daß der Vorsitzende der deutschen Friedensdelegation.
Frhr. v. Lersner, in einer eigenhändig unterschriebenen Note
vom 10. Juli der französischenRegierung aufrichtig das Be-
dauern dec deutschen Regierung ausgesprochenund Wiedec-
gutMlchur.g angetoten habe Besonders heftig forschen ach
„Jntransigeont" und „Liberte" über den Zwischenfall aus
Erster es Blatt meint, es sei notwendig, daß die Regierung
in Berlin das Volk davon überzeuge, daß falls sich derartige
Vorfälle wiederholten, das ganze Land für das Verbißen
zur Rechenschaft gezogen werden würde. Auch ein Em,er
Zwischenfall wird  von dem „Jntranstgeant' mit dem Berliner
Vorfall in Beziehung gebracht. Danach soll dort eine deutsa-c
Krau auf einen französischm Telegraphisten geschossen und
chn verwundet haben. Die „Liberte" schreibt: Die Unver-
schämiheitcn der Besiegten kennt keine Grenzen, seitdem sie
wissen, daß eine deutschfreundlicheMinderheit sich der unS
Aufreizungen gestattet, um die Ratifizierung Friedens-
Vertrages zu verhindern. Nach der „Liberi« habe man e-,
mit einem alldeutschen Verbrechen zu tun. Die Ermordung
Mannheims sei die logische Folge anderer unbestraft-
gebliebcae: Missetaten, wie die der Versenkung der Flotte
bei Scapa-Flow und die Verbrennung der ftanzostschen
Fahnen in Berlin . . ,,

mz. Paris , 17. Juli . Freiherr b. LerSner  hat ein
Handschreiben an die französische Regierung gerichtet, in dem
er sein Bedauern  über die Ermordung des französischen
Unteroffiziers in Berlin ausftricht und ausführt, daß der ftan-
Mischen Negierung dafür Genugtuung  geleistet^ werden
würde. Die französische Negierung hat auf droseS schreiben
«och nicht geantwortet.

Die «was aus dem Zusammenhang gerissenen und nur
bedeuteten Vorgänge beziehen sich auf einen Vorfall, der
sich bereits in der verigen Woche auf der Friedrich,traße in
Berlin abgespielt hat. Der „Matin " berichtet darüber aus¬
führlich. Darnach hätten mehrere Freiwillige einen als
Quoriiermacher für die französische Miütärmißsion in Berlin

enden franKösisch-en «Sergeant-en mr-mens Mannheim, als
«r in Begleitung seines Kameraden Sergeanten Tripier durch

es vre» euvrrerung mu —_ -
lunaen ist, mehrere Waggons Jnvert-Ein-machzucker aus dem
Ausland zu beschaffen. Die Ware <st bereis ahgerollt und
wird in den nächsten Tagen hier erwartet. Dec Jnvert-Em-
machzucker ist aus kubamschem Rohrzucker hergestellt und dem
Aussehen nach dem Zuckerhamgähnlich, nur ist er nickst so
dünnflüssig w.« dieser, sondern bedeutend fester. Ereignl
sich wie wir durch Unrersuchung in einem ersten chemiscken
Laboratorium feftgestellt haben, zu Einmrchzwecken. da er etwa
85 Pri z-ent ZuckergHalt hat. «GebrauchHanweisung wird tn
den SBetfaüWteflen abgegeben. Der Klelnv erta ufs-
preis  sst von der Preispcüfungsstelle beim AuSwiegen in
einzelnen Pfunden mit 3.36 M. je Pfund k-enebmigt. so
weit ganze Kübel mit einem Nett^ ewickst von 80 Pfund ge-
vrmmcn werden, stellt sich der Preis auf 3,26 M. ie Pfund.
Den Kleinverkaufhaben der Konsumvereinfur Wie s-
baden und Umgegend , der Beamten - und Bur-
aerkonsumbercin  und d,e Firma Adolf h a r t h über¬
nommen, doch können auch schriftliche Bedarfsanmeldungen be,
unserer Firma eingereicht werben. Wir lassen aber die Be-
völftruna bitten, keine mündlichenBestellungen bei uns^ab
zuqeben, da dies sonst einen zu großen AndrKng geben wurde,
den weder unser Personal noch unsere derzeitwen Räumlich¬
keiten bewältigen könnten. Bei Einreichung der schriftlichen
Aufträge mutz aleichzeitig bemerkt sein, bei welchem Geschäft
der Jnvert-Einmachzucker zur Verfügung gestellt werden soll
Wir u erden dann einen entsprechenden Bezugsschein aussertu
gen und ibn dem Besteller zusenden.

— Einmachzucker im Landkreis Wiesbaden. In den Ge¬
meinden des Landkreises Wiesbaden wird im Lauf der näch¬
sten W« he je 1 Pfund Einmachzucker auf den Kopf der Bevol-
kcri'ng vert-eÄt. Diejenigen Hühnerbesttzeraber, die ihrer
Eierablieferungspflicht nicht oder nur mangelbaft nachgekom¬
men sind, erhalten keinen Einmachzucker.

— über die Abführung der Beitragsteile der Arbeitgeber
an die Ersatzkassen bestehen noch Zweifel in Arbeitgeberkrelseiu
Die Beitraasteile sind ab 80. Juni d. I . für die in den m
Frage kommenden lErsatzkassen versicherten Angestellten mqt
mehr an die gesetzlichen Krankenkassen, sondern unmittelbar
an die Ersatzkassen zu zahlen. Die Beitragsteile werden aber
nicht, wie vielfach angenommen wird, von dem Ersatzkaffen-
beitraa berechnet, sondern betragen wie bisher ein Drittel des
Beitrags der für den Betrieb des Arbeitgebers zuständigen
Orts-, Betriebs- oder Jnnunqskrankenkasse.

— Schulhöfebenutzung Die Schulhöft der militärisch
nicht belegten Volks- und Mittelsbulen sind auch während der
diesjährigen Sommerferien vom Sainstag , den 10. Juli d. I ..
ab in der Zeit von vormittags 8 bis 1->Uhr und nachmittags
von 3 bis 7 Ubr zum Spielen der Kmder fteigegeben.

— Die Angestellten und die Sozialisierung des Tabak¬
gewerbes. Mau schreibt unS: Die geplante Sozialisierung der
Tabakindustrie erfordert von allen Angestellten eine unaus-
aeictzte Aufmerksamkeit, wenn sie sich selbst nich, in höchste Ge¬
fahr stürzen wollen. Die Angestellten Kitzen ein we'lgehendeS
Interesse, wie sozialisiert werden soll, da ihnen und ihren
Fami'ien durch falsche Maßnahmen über Nacht der Untergang
b-reitet werden kann. Der Kreis verein Wiesbaden
im Verband deutscher Havdlunqsgehstfen. Angestellten-Gewerk-
schaft für Handel und Industrie Leipzig, hat nunmehr aus
dieker Erkenninis heraus am Platze — Äejchästsitelle Wies¬
baden, Friedrichstraße8 —, wie dies an anderen Orten bereits
geschehen, einen Fachausichuß für Tabakgewerbe. Ortsa Ŝ-
ichüß Wiesbaden, geschaffen, durch den außer den männlichen
und v'->ihlichen. kausmänniichen An-gestellten auch alle techni¬
schen und soiiltige Angestellleu dcS TavakqewerbeS zur Wah-

runa ihrer Interessen ersaht werden sollen. Dre den
stellten zugestandcnen Vertreter für den Deratungsac Sschuß
sind durch den Gewerkschaftshundder kaufmännischenAnge-
stelltenvecl'ände ernannt worden uni werren dieselbe» bei
einer Sozialisierung des TabakgcwcrbcSunter allen
den dad:n wirken, daß den Angestellten 'Visionen gemacht
werden, die auch weiterhin e:ue lLbenAwerte Detat.gung u>
der Branche gewährleisten.

_ Nur Wohnungsbauten. Ein neuer Erlaß de>
ReickrSkommissars  für das Wohnungswesen erstrebtd>«
möglichst restlose Verwendung der äußerst knappen Baustoffe
für die Erstellung derjenigen Wohnungen, für die ÜNirteu«.
rungszuschüssebewilligt werden. Auf Grund d>e,es l,r !a!scS
und der Verordnung zur Beseitigung der dringendsteNd Woh.
nungsnot vcm 16. Januar 1919 hat der Regierungsprasiden
bis auf weiteres die baupolizesiiche Genehmigung aller zurzeit
nicht als erforderlich anzusehenden Bauten verboten und dn
Bauprlizeibehörde zur Pflicht gemocht, die Notwendigkeit von
Bauten aufs sorgfältigste zu prüfen. Zu den nicht als e,Jot.
Irlich anzusehenden Bauten gehören insbesondere Llwnp^L.
tbcater und andere lediglich Dergnügungszwecken dienende Ge¬
bäude. Bauvortzcben. die nach den Bestimmungen des Bun.
desratS vom 31.'August 1918 Baukostenzuschüsse erhalten oder
alS Notstandsarbeiten finanziell unterstützt werden, tonn«,
dagegen weiter genehmigt werden, sofern keine vaupollzeiu»
chen Bedenken bestehen. Die Baupolizei macht daraus aufmerk.
sam. daß nunmehr bei Einreichungvon Baugesuchendie Not¬
wendigkeit des Bauvochabens stets durch Unterlagen nachzu-

v i .
— Preußisches Staatssteueramt. Die bisherige Ein-

kommen st euer - Veranlagungsko mm  kr>
hält von jetzt ab. wie allevwärts so auch hier, dre Beze'chnun-
Preußisches Staatssteueramt ".

— Tie Einfuhr von Gemüsesämereien. Der Reichs-
stelle  für Obst und Gemüse ist es gelungen, trotz großer
Schwierigkeiten den Bedarf an Gemüsetämereien in aus.
reichender Menge, guter Oualität und zu angemesseneii
Preisen aus dem Ausland einzusühren. Dadurch wurde H
möglich, daß auch im Inland die Erzeugung von Gemüse-
säniereien in einem Maße vermehrt worden ist, daß daran
Überfluß besieht. Infolgedessen konnte die Zentralisation der
Einfuhr von Gemüsesämereien einschließlich Kohlrübensam«,
durch Verordnung vom 27. Juni 1919 aufgehoben werden. Di«
an die Grenze gelangenden Sendungen dieser Waren unter-
liegen also von petzt ab nicht mchr dem Abgabetzvang und der
Beichlagnabme durch die Reichsstelle für Gemüse und Obst.
Der Handel wird daher wieder Gemüsesämereien und Kobl-
rübensamen selbständig im Ausland einkaufen und nah
Deutschland einführen können. Die finanzielle Lage des Reichs
gestattet jedoch nicht, eine unbefchcunlte und unkontrollierte
Einfuhr Es bleibt deshalb nach wie vor zu jeder Einfuhr
eine Erlaubnis des ReichStommissarS für Aus- und Einfuhr¬
bewilligung und eine EinkaufLgenehmigung der Reichsbaiü
erforderlich.

Vorberlchte über Kunst. Borträge und verwandtes.
* Bolksnillcrhaleunksabcnd«. Au! Wunsch des Arbeiter-Bildungi-

ausschusses Wiribaden snitc» am Dcnnerstag. den 24. Juli, abends
8Vi Uhr, im Jcßsaal der Tiiiiipr'cvlchost eine Wiederholung de«
Goethe-AbendS statt. Mnunkende sind Lilli Haas und die Herr« .
Intendant Ernst Legal, Kapellmeister Artur Rother, Gerd, Audra,
der neue Bariton und ale Leiter Gustav Jacoby.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Sonuenber«. 17. Juli . Der Mannergesangverein„G e müt-

l i chke i t" beacbt arn liäcl'sicn Soniitag im Saalbau „Nassauer
Hoi" kein i  t i f t h « p <■ f t f! , verbunden mir Unterhaltung und2. - « i v _ __ (VaIau ii . i . avI aIIi VaP Olftv mW«VDT 1CUI Ut« Ii , i u »•V• Iv I*. vvlv««**u ..... - •, B - I
Tanz itti Rahmen einer Feier imterlclb des Vereins. Er gibt hier-
durch seinen MitglicdernGrlcgetcheit, sich nach langer schwer« .
Kricoszeit Mieter e.nmal recht gemütlich zulainmenzufniden. In- !
solae des Krieges war es dein Verein leider nicht vergönnt, tm
Jahre 1915 sein östäbiiges Jubiläum, verbunden mit einem Gesang-
waststri it, zu feiern. , ^ ,

wc. Totchcim, 17. Juli . In einer außerordentlichen General-„ L rt. . .. . . . A f a V f f JL A CX« .MI. vSa Vl A2 rt. rtrtlMt
verstmmluna der ,.T urngesellschaft"  wurde das Abkommaj
mit dem „Turnvcrein" snr ungültig erllärt, der Fortbestandd« ^
Turngesellschaft" hc'cklos.cn »>.d der neue Vorstand aus den Mit-.TurnaeieÜichaik" vv uu 'ian »,«.x «u m*-«*- w M.»nv - —»

gliedern Wilhelm Tiehl il Vorsihenterh Wilhelm Bleitner (2.  V °ogueoern Wnye.m a-u«. u ''"‘To" '“ 1;, " "' 1“" ™ 7. 77'
sitzender), Heinrich Hisiemda- <1. Schristsuhrer). August Hamm«
(2. Schrisifubrcr), Wilheln, Tonisch(Kassierer,, Wilhelm Ewig, K-n
Hammer, Adolf Tonisch. Wilhelm Törn. Emil Bleidner. Albm
Beizer, Jakob Knopp unt Emil Höhn gebildet. Beremsdrener ist
Ludwig Bleioner.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz. 17 Juli Tie von der Stadtverwaltung Mainz sch

»teten und vekamttpexelemn Höchstpreis « für Fruhobß
bei Abacbe an den Drrtraucher sind nunmehr aus den ganzen Kr.»
Mainz ausgcdehn! Worten. Der Geltuna-bereich wird voraussichmq
neck werter ausk-ctcl'i'i werden, so daß ein großes geschlossen^ Wirt-
schastsaebiet mit cniheitlrchen Preisen im besetzten Gebiet entlieft
Pfalz und Rbciulant Halen die Preise bereits seit emrger Zeu^

Fsrau Dovis wurde mit den Jahren immer schwer-
höriger und gichtischer und zog sich immer mehr vom
Betrieb zurück, so daß sie ' iiletzt nur noch dre Kasse
Mrte . So wurde denn Chrutines Tag immer ausge¬
füllter und immer beidjdfttprri: wurden Lände und Ge¬
danken. Die Gedanken reionders. Sre batte ia an so
vielem Anteil zu nehmen, bc'onüi-rä wenn Lnttauschun-
gen und IugenddummbeHen oder gar Verfehlungen
„ihren Herren" das Leben tn'm>i,; i?n. „Sie sind viel
zu aut croeit die Leure", 'ante ihr ^ r̂ lrner, und dre
Tante murrte : „Du vermölin't sie. Danach bezahlen ne
ja gar nicht", aber sie ließ -ich nicht beirren und pflegte
nach wie vor in Krankheltssiillen manchen armen
Schlucker mit Aufopferung. »:» ihm die Kosten für das
Krankenhaus zu ersparen. Nicht immer dankte man es
ihr , aber auf einen, der ihr mtt Undank lohnte, kamen
zehsi. die ihre freunde blieben, auch nachdem die Wecki'el-
fälle des Berufes sie längst von dannen aefuhrt hatten.
Sie waren ihr wie ihre Fkamilie und sie kand, daß trotz
allem ihr Leben reich geworden sei. . , ,

?-ahr uni Jahr glitt >o in sriidlich.'r Arbett dahin) in
Chrillines Laar stahlen sich die ersten weißen Fäden, um
ihren Mund die ersten feinen ^ ältckien.

Da starb stsrau Doris , und gleichzeitig erklärte der
Landgerichtsickretärseine Absicht, zum nächsten Tennin
in den Ruhestand zu treten. Gr näherte sich den Sieb-
ziaein. und wenn er seinen Lebensabend noch etwas ge-
nießen wollte. >o wurde es Zeit. ..Man braucht ja nicht
leine ganze Kraft im Dienst deS Staates zu verzehren",
sagte er, als er Christine seinen vlan mittoilte. Er ge-
,- achte nach Dessau zu einer -'erheirateten Schwester zu
Ziehen, aber ihm graute vor dem Uillzug und den Unbe,
iquemlichkeiten des Wechsels.

_spier  sriird  so wie S ê für muh sorsru, so vrel Ruck-

sicht auf alle meine Bedürfnisse nehmen?" meinte er be-
kümmert. _ c

„Ihre Schwester und Ihre Nichten wwden eS Ihnen
schon behaglich machen", tröstete Christine.

„Meine Schwester Hot ihre ftaniüre und ihre eigenen
Intere ' sen. Und meine Nichten? Du lieber Gott,
lehren Sie mich die Jugend kennen! So ein alter Knast
hat für sie höcksttens Wert als Erbonkel"/sagte er pessi-
nlistisch. „Nein, so gut wie bei Ihnen werde ich es sicher
nicht haben." . , r

Auch ihr tat sein Scheid:n leid: »n Vn zehn Jahren
seiner Gausoesiossenscharrwar w ihr so >ehe ein Freund
geworden, wie es seine steift Förmlichkeit nur irgend
erlaubte. Das Loben glich wirklntz"i »er ristnho.hnfabrt.
Was die eine Station zusannnenwürfelt«, riß die nächste
wieder auseinander.

„Ich wollte nur. ich bekäme einen ft guten Mieter
wieder, wie Sie einer ivaren, Serr sfechnw", sagte sie
herzlich. . . ^ ^

„Dafür lassen Sre nur mich'org;n. Wer nach mir
hier mieten will, wird sich vorher bei mir erkundigen,
und Sie können überzeugt sein, ich lasse niemand herein,
der mir nicht einwandfrei »orkommt. Menschenkenntnis
habe ich mir im Lailf meines langen Lfteus so ziem¬
lich erworben", sagt: er mit dem Gemisch von Güte und
Selbstbewußtsein, das für ihn charakteristisch war.

„Fräulein, da ist 'n L" 'r : er kommt wegen der
Wohnung. Er sogt. S°rr Landur' ichtss.ckretär yatt ihn
geschickt", meldete das kleine Dienstmädchen. ^

„Schön." Christine legt.' den Kahlkopf, an dem ste
schnitzelte, hin, trocknet? 'ick die Lände und aing in den
Fllur wo der fremde wirtete ein siag-rer fünfziger mit
schöner, breiter Stirn und rollem. mgrautem Laar.

„Verzeihen Sie : mein Freiiild. Herr Psechner, sagte
mir, daß Sie eine Wohnung" — begann er. Da schrie
sie cpuf.

bui
Gc
vor

des
tot
tini
sir

An
w>c
fd'l

,100

lick

Sic
die
v u
ton
selc
nick
noö
besi

Die
8»
Züi
des
fif
che
elli

ten
brai
(lift

D°r
rin
aus
ab
>ier

Siel
begi
bürj
.ft!sein
tu
ein
„© c
sind
aus
trui
»hk

Die
die!
Sn»
Sau

I

«bei

rin.

„Eilhard?" Aus tiefsten Lerzenstiefcn. voll Glüch
seligkeit schien der Klang aurzufttigra.

„Christine! Du bist das?"
Beide Lände streckt« sie ihn: entgegen.
„Wie ist das nur möglich. Eilhard! So komme di

herein! Ach. Gott, wie ich mich freue!
Sie riß die Tür zu ihrein dürchftnnten, blumen

durchdusteten Wohnzimmerchen auf. nahm ihm den SM
aus der Land, lief und ickov einen Stuhl zurecht, M
zu ihm auf mit frohen Augen, vor denen dreißig ^ av«
versanken. . „ .

Etwas verwirrt und 'chwerftll'g war er ihr gesolgi-
Sie war geistig und körperlich die Beweglichere.

„Tn hast dich gar nicht verändert", sagt« er ganz ft
trivial , wie Menschen in großen inneren Bewegungen
zuweilen sprechen.

„Nun. nun, ich bin fünfzig", lächelte ste. ä
, Und ich sechSundsünfzig und fühle meine Iabre.
,Ich würde dich aber immer erkannt haben, Eilhak»

Lieber Eilhard!" . v v
Wieder nahm sie seine beiden Lande und smulin^

sie. „Ich muß mich doch ilbeczeug-m, ob du's wirklich
daß ich nicht am Ende nur träume", sagte sie und stc
sich über die Stirn.

„Wenn du wüßtest, >me jung du aebsieben bist,
herzlich freutest du dich damals 'chon."

„Ja , wenn ich setzt nicht froh sein wollte, wann ft«
ich es dann sein, Eilhard?"

„Wie lange '.st's her. daß wir uns zuletzt sahen?"
„Am 2si. Februar wa-en >'S dreißig Irhre ."
Sie wußte ftlbst dud Datum noch. Er nickte. m
„Es war ein Montag. Aui Tag: vorher waren VW

mit RidauS in der „Waldhnlle"."
Da senkte sie den Blick. „Ja — ich weiß."
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Hunden. — Eine Trift,tintung für das Spät ob  st ist nn besetzten
Aediet infolge der silleckten Erfahrungen mit dem Frühobst ebenfalls
Vreschen.

H'O . Longenschwalbach. l6. Juli . Hier wurde ein Zweigderein
h«z Bieacnjlü 'üte ' Vereins  des Regierungsbczrrks Wies¬
baden aeprüntct , der wir den bestehenden Zweigvcreinen des Unter-
teunuskrtises zu einen- Kirisrerein vereinigt werden soll. Der Vor¬
sitz wurde dem Obern acktmeister Stephan von hrer übertragen.

FC Neisrubeim, 16 Juli Die Stadtverordneten stimmten dem
Nntrag zu. ias LI. e s s e r g a s auf 35  Pf ., das Münzgas <Auto-
mclen) aus ?7 Pf den Kubrkmeter zu erhöhen, sie stimmte dem Bor-
schlag des Magisiratt zu, tcr . Lehrern nach siebenjähriger Dienstzeit

,100, nach zwöls 201, nach siebzehn Dienstjahren 300 M . Ortszulagen
gewälnen. Die Lehrt rinnen erhalten die Hälfte der Sätze für

, rer. Die pnlogen werten ab 1. April d. I . gezahlt. — In der
Schtzimp Mourrfos cutwendctcn Diebe aus dem Treibhaus säurt-
sich« Gurken.

FC . Hallgor len, 16. Juli. Die Wahl des Winzers Martin
Prinz dahier als Bliaeordncter der hiesigen Gemeinde hat die be.
härdlichc BcsiLiipunx erhalten.

l,t . Frankfurt a. M .. 16. Juli . In der Kleinkinderschule im
Stadtteil Ginnheim erlranltev am Samstag früh 2 7 Kinder,
die dort verpflegt werten , unter Bergiftungserschei-
nungen,  so daß sie siftrt dem städtischen sirankenhause zugeführt
werden mußten Ob die Vi -oiftung auf den Genuß von Kartosfel-
solal eder Konserven ziirück-usrhien ist, konnte mit Sicherheft noch
nicht seslpcsicllt tncrdcn
noch mit der Nnicrftich
befinden sich alle anßer Lebensgefahr.

. Das Hygienische Institut ist
noch mit der Nntertiichung ter Speisereste beschäftigt.

egeawäitig
die Kinder

Neues aus aller Welt.
Srplosmr, eine» Pulverschupp««», mz . Berlin,  16 . Juli.

Die „B. Li-" vielter Heute früh flogen in Hohen-Schönhausen zwei
Schuppen der Tcuftcheu Werlhüttengesellschast, in denen Minen,
Zünder, Spicnglapleln mit Pulver lagerte , in die Lust. Infolge
des Brandes wurde ein drilter Schuppen stark gefährdet. Durch die
Eiplojun wurden im Un.kreise ron mehreren Kilometern die Fenster-
scheiben zei rrümrnerl Menschenleben sind nach den bisherigen Fest,
ttellungeil nicht zu beklagen. Allerdings wird die Wache non >echs
tts acht K' psen biichcr vermißt , doch ist aus Grund von Aussagen
von Arbeitern an -,«nehmen, daß sie sich rechtzeitig in Sicherheit ge.
bracht haben. Die Explosion ist anscheinend aus verbrecherischeBrand¬
stiftung zu>ückz»lj:lreii

Selbst gerichtet. Köln,  16 . Juli . Der als flüchtig gemeldete
Doppelmörder Joseph Kcnen. tcr vor einigen Tagen seine Schwäge¬
rin in Dtiilbeim erschoß und dringend verdächtig ist, seine Geliebte
gus Furcht , sie werte bei» Mord verraten , gleichfalls erschossen zu
loben, nietete sich in der Scknnrncrgasse ein Zimmer und verübte
lier durch einen Rerrlorrichut Selbstmord.

Einsturz eines Lagcrhouses. Haag,  16 . Juli . Aus Basel wird
gemeldet, daß Mcntapabnid die Lcgerhaulcr der Zuckerrassinerie
Lirlrnioiitoise in Antwerpen einstürztcn nnd viele Arbeiter unter sich
begruben. Bis jetzt sind 20 Tote und Schwerverletzte geborgen. Es

noch zahlreiche Opiei unter de» Trümmern liegen. Der
Zusammenbruch dürste auf Überlastung der Speicher zurückzuführen
dürsten aber
stusr
sem.

Schwer« Stürm « an der chslevischeuKüste, mz . Valpa¬
raiso.  16 . Juli . lHavaS. An der Küste wütete zwei Tage lang
«in hcstiger Sturm . Mehrere teutsche Dampfer , darunter „Gotha" ,
.Don Larlos " , ferner ein Schltprdampser sowie drei deutsche Segler
sind gesiinken. Ebenso etwa 101 Leichterschiffe Der Schaden wird
aus 200 Millionen Pesetas geschätzt. Bis jetzt zählt man 87 Er-
trunkene, doch glaubt wen dag mehr als doppelt so vrele Personen
umgek.'mmen sind. Der Sun NI bat sich wieder gelegt.

Wrldbiande i» Frankreich, mz . Toulon,  16 . Juli . (Havas .l
Die Waltbrände von Bornes , die eingcdänimt pi sein schienen, sind
toirdei ansgeslamml Es sind berkfts große Waldstrecken zerstört.
Etwa 81X1000 Heliar sollen eingeäschert sein. Das ganze Tal von
Kauvedonne il> in Gefahr . Es wurden Truppen in die gesührdeten
Gegenden gesandt. I » Toulon wird ein Detachement zusaurmenge-

stellt, um für die LVcharbcittn verwendet zu werden. Bis jetzt sind
drei Soldaten bei den Lö'charteilen ums Leben gekommen.

Letzte Nachrichten.
lDrahtl erichte des Wiesbadener TagblattS .)

Eine Volkszählung am 8. Oktober.
mz . Weimar , 17. Juli . Der Ausschuß für Volkswirtschaft

der Nationalversammlung stimmte gestern der AusführungS-
-verordnung über eine Volkszählung am 8. Oktober
ftir die Zwecke der E r n ä h r u n g S w i r t s cha f t zu , bei der
auch das Alter der Bevölkerung festyestellt werden soll, ins¬
besondere , um einen Überblick über die Lebensmittelvevsorgung
der älteren Leute zu gewinnen.

AuS dem « nargcbiet.
mz . Saarbrücken , 17. Juli . In der gestrigen Stadtverord-

ncten -Versammlung wurde die Hergabe von Überteue¬
rungszuschüssen sür Errichtung von Wohnun¬
gen  bis zum Höchst de trag von 4 Millionen Mark (insgesamt
r Millionen ) beschlossen.

mz . Saarbrücken , 17. Juki . Die „Saarlouiser Zeitung"
meldet : Mit der Gründung des neuen Saar staats  ist
auch .die Bildung einer neuen Diözese  innerhalb dieses
Staats mit Einverständnis des Bischofs von Trier , zu dessen
Diözese das Saarbecken gehört , vorgesehen . Als Residenzstadt
ws neuen Oberhirten kommt , wie uns von gut informierter
Seite mitgeteilt wird , Saarlouis in Frage . Die Personen¬
trage bedarf noch der Erledigung.

mz . London , 17. Juki . Zu dem am 28. Juli in Amster¬
dam stattfindenden Gewerkschaftskongreß  werden
die britischen Delegierten Vill und Thorne , der Sekretär der
Vereinigung der Kesselschmiede I . Hill , ferner der Vorsitzende
des Parlamentskomitees des G ewerk schafis kon^ resses Stuerrt
Bunning und P . Greenall vom Dergarbeitervund entsandt
werden.

Hand @!$ tei9.
Eine Außenhandslsnebenstelle in der Elektrotechnik.
Beilin . 15. Juli Aul Veranlassung des Reichswirt-

schaftsniiriisleriuu .s war gestern ici Sitzunessaal der Zentral¬
stelle für Ausfulirbedirevncen in der Elektrotechnik eine
Besprechung über die Gründung einer AußenhandelsiNeben-
stelle in der Elektrotechnik . Zineeen waren Vertreter der
sresamten deutschen elektrotechnischen Industrie , des in
Frage kommenden Handels und der Verbraucher . Arbeit¬
geber sowohl wie Arbeitnehmer , ferner einzelne Vertreter
der Handelsministerien der Gliedstaaten . Nach einleitenden
Worten des Vertreters des Reichswirtschaftsministeriums
und des bisherigen leilers der Zentralstelle . Herrn Landrat
v. Raumer , erhoben einige Vertreter der Einzelstaaten
rechtliche Bedenken cetien die Schaffung einer Außen-
handel &stelle als Selb ^tvc rwaitunpskörpe ». auch wurde von
ihnen mit Rücksicht auf die möglicherweise bevorstehende
Änderung in der Wirtschaftspolitik des Reichskabinetts emp¬
fohlen . die Gründurur dtr Außenhandels -Nebenstelle noch zu
vertanen . Bezüglich der rechtlichen Bedenken wurde ein-
slimwisr l -es - blossen . daß die vom Reichswirtsmaftsnüniste-
rium vorceschlaeene Form , dem Außenhandelsausschuß be¬
schließende Kraft zu Leben zunächst gewählt werden soll.
Sollte das Kabinett sieb den geäußerten rechtlichen Bedenken
anschließeu und die Ol -ertrasungsbefugnis versagen , so soll
die Persoi des Vertrauensmannes , der den Behörden als

Reichsbevollmächttetei vorgeschlagen werden soll , mit
dieser Entscheidungsbefugnis bei raut werden , und die Tätig¬
keit des Ausschusses sich auf gutachtliche SteU 'ingiiahmo
sowie darauf 1eschränken , dem Vertrauensmann , falls er¬
forderlich . das Vertrauen zu entziehen und ihn damit zum
Rücktritt zu zwingen . Bezüglich der etwaigen Änderung der
Wirtschaftspolitik des Reichskabinetts bemerkte ein Ver¬
treter der Industrie , daß man den Plan zur Schaffung einM
sti affen Regelung des Außenhandels durch Zusammenschluß
der Erzeuger . Händler und Verbraucher mit den Arbeit¬
nehmern in der Elektrotechnik auch auf eigne Faust — un-
abhäigie von den Beschlüssen des Kabinetts — durchführen
werde . Wolle mm die Ein - und Ausfuhrverbote dann aul¬
heben , so würde das den Tod der deutschen Industrie be*
deuten . Einstimmig schlossen sich die Vertreter des Handels,
des Verbrauchs und der Arbeitnehmer diesen Ausführungen
an . Der Ausschuß wurde * gebildet und Landrat v . Raumer
einstimmig zun * Vertrauensmann , und zu seinen Stellver¬
tretern Dr . Brand und Ficke gewählt.

Berliner Devisenkurse.
W . T.-B. Berlin , 18. Juli . Telegraphische Ausaahlnngen fü»

Holland . . . . . .
Dänemark • • • •
Bthw6dea . • • .
Norwegen . . . .
Schweiz . . . . . .
Oesterreich -Ungarn.
Bulgarien . . . . . .
Konstantinopel . • .
Spanien . .
Helsingfors.

Monats - Uebersldif en
der meteorologischen Beobachtungsstation zu Wiesbaden

vom Monat Juni 1918. (Mitgeteilt von dem Station «Vorstand Ed . Lampe .)

S70 .00 O. Mk. 570 .50 B. für 100 Guldsn
337 .00 0. 337 .50 B. 100 Kronen
305 .00 G. 365 50 B. 100 Kronen
356 .00 G. 356 .50 3. 100 Kronen
267 .00 G. 267 .25 & 100 Francs

44 .95 G. 45 .05 a 100 Kronen
00 .00 G. oo.oo a 100 Lewis
00 .00 G. oo.oo a 1 türk . Pfi

281 .00 G. « 282 00  a 100 Peseta«
99 .73 G. « lOO 23 a
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Wettervoraussage für Freitag , 18 . Juli 1919

ron der Metcorolog . Abteilung des Physikal . Versms zu Frankfurt a. M.

Wolkig , zeitweis e geringe Niederschläge , kühL _

vis Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten,

öouptldjriftleiin : A. Hegerhorst.

Ver-Mtwortklch ffle Leitartikel : A. Hegerhorst;  für voMllch« Machclchten:
St. Günther;  für den Unterhaltungsteil ; SB. o. Nauendorf: für  den
lokalen ' nnd provinziellen Teil und Geruhtslaal : I . V. : W . Etz ; für den

Handel : W. Etz ; für die Anzeigen und Reklamen : H. Dornauf,
lämtllch ln Wiesbaden.

Drucku. « erlag der L. Schellenderg 'lchen Hofbuchdruckerei ln Wie»baden.
Sprechstunde Schriftlettung 12 bis l Uhr.
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Sii$§M Sei KliegsSUWW. kWÄeilseh««
MS kkiegshiMblleSemii. Ortsgruppe MsSsSen.

Wir laden hiermit alle Ciedelungsinterelsentenzu der am 18. d. MtS.,
<A«rds 7.S0 Uhr» im Restaurant Germania, Helenenstraße, stattfindenden

ein.
Heimstätten-Versammlung

Ta- eSorbnnng: Bericht über den Stand der Siedelung und Gründung
einer eigenen Siedelungsgenossenschast.

Um pünklticheS Erscheinen wird gebeten.
Ter Vorstand.

^ Bei Erneuerung der ^

halte mich bestens empfohlen

Kohlen - Handlung
wirtetr . nZilh . Weber m T-
Telephon 607 . Lager : Westbahnhof.

iren wü

nach dem unbesetzten Deutschland werden
nieder befördert . Zur Abholung und Spedition

hält sich empfohlen

MfeieMifettiEJ.li.il.
Adolfsfrage 1, Telephon 872 . 958

Perfekte Büglerin
für Damenwäsche bei hohem Lohn und dauernder Stellung zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Beckhardt, Kaufmann & Co.,
alleinig« verkauf-niederlage für Wiesbaden

Rasfanischen Leinen-Jndnstrie I . M. vanm.

Mg SHwn
Hermann Ru mV.

Moribstraiie 7. 849

Fruchtpressen
Za verzinnt
eingetroffen.

Eisenhdl., Haus-u.Küchg.

Kilianstatt
Neroftrasie 39 Laden.

Friedensvreiie.
Fein aebacktesAiiiiSchsIz

Ztr . 7 Mk.. grob aespalt.
Anzündeholz , Ztr . 6 Mk..
schönes Buchenhrlz 6 Mk.
frei Keller.

Korn , Koblenbandluna,
Eleonore mt raste 6.

SM»II.KW»
versendet an Grossisten
aeaen Duvlitatkasie

Jacob Guthmann.
Eich lKrejS WormS).

Tclcvbon Alsheim Nr. 4.

Hotelbonsbücher
1Ü80 Bons,
leuchtende Farben,
■prima Papier , im
Einzelnen Mk. 4.60

Papierlager Carl Koch . Tel. 6440.
954

empfiehlt sich leistungsfähigstes Werk für
Holz-FamMenhauser , Truppen - und Arbeiter-
baracken, Schulbaracken, Klub- u. Jagdhäuser.

Franz Scherrer, Düsseldorf.
Vertreter für Süd-Westdeutschland:

Linkenbach & Flock, Bad -Ems.
Telegramm-Adresse: elleff-Em». Telcyyon -Nr . ISS.

1 WMo « Zigaretten
heller Babsk sofort lieferbar
von Mk. 170 .— pr. Mille an.

3.Doli, SaarbrückenS
Tabakgroßhandlung

Lager u . Büro in Wiesbaden
SET* Addolfsallee SS . TSS

Krankenwein
hervorragender milder naturreiner

Rotwein Probeflasche Mh . 3 .03
bei 10 Fl. 5.75

Reiner Bordeaux Medoc . 8.40
ohne Glas und Steuer.

Hubsrt Schütz&Co., WelnhandeS,
NfkolasstraOe 28. Fernsprecher 6831.

Um Ex $&€ &vtm
Nur an Großabnehmerlaufend lieferbar.

Knopp &  Wurm,
Wiesbaden. Taunusstraße 26. Tel. 1703.

i - i Remy - Reisstärke , s - j

Doui'SeptMfeeBa. MmaM
DannHard , Damen-Friseur, Dlcichstrastc 30.

Eingetroffen!
Franz . Biskuit

hochfein
in 7- bis 8-kg-Packung.

Nougatstangen
beste Qualität

für Wlederverkdufer.
Odenthal , z.  zt . Biebrich

Restaur. Stadt LSn, Adelbeidstrasse 4.
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MW Milk
u . Maniküre sofort oder
sväter aesuckt.

Nstnaer Sotel Rose.,

Gucke für bald einfaches,
nettes umaes

t Weibliche Personen )

f jlaufinünnisches lpersonaQ

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

| Fernspr . 6185. F285

Durchaus verfette ^

NNWÄMW !.
findet dauernde Stelluna
bei hohem Lobn.
Waschanstalt W Rund.

Riehlstraße 8.

das aut kochen kann als
Stühe der Hausfrau , der
Familienanschluß . Offert,
mit Gebaltsansvriichcn an
Frau G. Reese. Hotel zum
Adler »ffloarSfinuffW. _

Bügelmüdchen
mit Kost u . Logis u. aut.
Lobn ges. Näh bei Bockel.
Wellritzstraße 24 Laden^ .

in rnbiaen Haushalt ae-
suckt. Galland . Karier-
ßiriedrick-Rina 45

Fräulein
Mit guter flotter

Handschrift
sofort gesucht. Off . mit
Zeuan .-Abschrift. u. W. 98
an den Taabl .-Verlag .,

Gesucht tüchtige
Göq fff V

Pförtnerin
fevt. nur tagsüber ! und
Zimmermädchen

i aes. Sanatorium Nerotal.
Vorzustellen 8—11 Uhr._
Auf sofort elirl, sauberes

Gesucht sofort 2 hellere
Zimmermädchen.

_Walkmüblstratze 5L_
Tilckt. Alleinmädchen

zum 1. 8. gesucht. Frau
Sckott, Herderstraße 8.
Televhon 6380._

für Pfortendienst f.  aanz
oder taaSüber bei auter
Bcrvfleauna u. aut . Ver¬
dienst. Borstcll. bei Frau
Bros. Voat. Taunusktr . 52
(mm 8—9 oder  8 —4 Uhr).

für Papier - und Schreib
Materialien, Buroartnel.
Gefl. Offerten u. U. 355
an den Taabl .-Berlaa

Bon einem angesehenen
erstklassigen Spezialgeschäft
der Rahrungsmittelbrauche
werden

Junges Mädchen
aus b . Hause f. angenehme
Lagerarbeiten s«' . gesucht.
Kunst verla g. Scewbenstr .6

Fräulein
j das im Packen von

Postpaketen
j verfekt ist. sofort aeiucht
Näh. im Tagbl .-B. Ec

Junges
Mädchen
zur Beihilfe a. Büfett
u. zur Erlernung der
kalten Küche aeiucht

Ratskeller

Ehrliches nicht zu jung.

Mädchen
von älterer Dame per
I . August gesucht. Näh.

Bismarckring 27, 2 l.

für sofort oder 1. August
bei gutem Lohn und Kost
aesuckt Marktstraße 20.
Bart .. Mittelhmm

Mädchen ,mt Haus u. Küche gesucht

^" Männliche Personen"")

[ Kaufmännisches Personal )

Bedeutende rhein . Wein
grosthandlung sucht tüch¬
tigen. süngeren, mit der
Branche durchaus vertr.

für bald gesucht ,
21nfiuli«itr aße 19.

Allelnmädchen, >
zuverlässiges, für kl. best.
Haushalt zum 1. Augusts
ae ückr Walluser Gtr . 5.L,
JnnaeS ordentl . Mädchen

gesucht. Bäckerei Wenzel, |Ludwiiastraße 10.

w. im Kochen. Backen und
Einmacken gründl erfahr,
ist. anck Hausarbeit be-
sorai. Neroberastraße 12

Suche sofort -d. sväter
ein tückt. ehrl. Hans - u.
Stubenmädchen rn mein
vornehm, kl. Heim. Billa
Medici, Fvanks. Stv . 9.,
MriMUWWs
in kl. kinde.'l. Haush . ge¬
sucht. Ingenieur Hansohu.
Moril >straße,49 .,3
Mädck.. d. autbgl . koch. k..
in kinderl. Haush . gesucht.
Zeuaniste erwünscht. Vor¬
zustellen 1—7 Uhr nachm..
Abelheids' raße 61. 1 Sh

Zwei Mädchen
für Zimmer - Haus - und
Küchenarbeit in a. Wies¬
badener Pension für an-
genehme authez. Jahresst,
alsbald gesucht. Gefl . Aus¬
kunft durch Huao Lang.
Bleickstr 23 . Tel - M,

Tückt. Madcken f. Küche
u. Haus gef. Hotel-Rest
Znr^Börse. Mauritiusstr . 8

Suche sofort oder sväter
für meinen kleinen Haus¬
halt ein erfahrenes

Alleinmädche» .
Meldungen an Frau
Geheimrat Sckellenbera.
Adelheidstraße 95,

Eins, » dp
das alle Hausarbeit der
steht, kock. n. verl.. zum
15. Juli aes. Vorzuft . von
5—8 Uhr Adolntr . 12 P

Zuverlässiges

tu dauernde Stellung ge¬
sucht. Nur schriftliche An¬
gebote gut empfohlener Be¬
werberinnen mit Zeugnisi. >
und Lebenslauf an F398
Paul Martin , Wiesbaden,
Körnerstraße 6, 2, erbeten.

(Bei. West«
gesucht zur leichten Pflege
u. zur Stühe b. Ausaebcn
für einige Tagesstunden
von altem aebild. Herrn.
Off . mit Preis u. Alter
ii. & 358 an d Taabl .-V

Lehrmädch. a. aut. Fam.
für den Verkauf geiE.
Gesckw. Schaeffer Nachf.,
Putzg eschrft,_

Lehrmädchen
für Geschäft gesucht Alte
Kolonnade 12.
(  Gewerbliches Personal )

AM
3uatbeüerinnen

sowie

Soßarbeiieriitnen
gesucht.

Süll. AnWlIe 25.

Durchaus gediegenes bell.
junges

Mädchen
lam liebsten Kinderaärtn .)
zu 2 Kindern im Alter v.
4 u . 6 Jahren zum 18.
gesucht. Uebernahme leubt.
häusi . Pflichten erw. Vor¬
zustellen mit Vorlage der
Zeuaniste mora . bis 10 u.
nachm, von 4—5 Uhr

jv ra nz-Abtrtr.n5e_14.

Allem-
mädchen

welches kochen kann, zu
zwei Damen in ruhigen
Haushalt für sofort oder
fväter gesucht. Näh . Ausk.

Weberaaste 4, 2. Stock.
>,ei blnfnen-Dams
Besseres Mädchen,.

am liebsten von auswärts,
in kleinen Haushalt gef.
Hossmann. Schi cht erstr . 15

Tücktiaes zuverlälliaes
Alleinmädchen

bei bobem Lohn aes. Näh
Adelheidstraße 45. P art

Gesucht baldmiiglickst
peeiifln. Persönlichkeit fürdie Küche einer kl. Anstalt
die selbständia f. 25 Vers
kocht. Guter Lohn. Gefl.
Offerten unter S . 352 an
den Taabl .-Verlag

Zuarbeiterin «efuckt
Sch arnhorststraße 33. 3 l.

ÄaMeMemM
u.  Hilfarbeiterianen sucht
f. dauernd Möller . Weber-
-alle 8.

Lehrmädchen
für Damensckneiderei aes.
Schwalbacker Straße 8

für Vrivathaus aesuM
Heßstraße 7. .

als Zuarbeiterinnen zum
baldigen Eintritt gesucht
Louis Franke . Wilhelm.
Kralle 28. - _-
Drd . Fra « z. » usbeffern
von Wäsche sucht Schmidt.
Große Buvgitraße 3._

Putz!
Tüchttge1. u. 2.

sowie Zuarbeiterinnen
sofort oder sväter gesucht.

Jenny Matter.
Bleichstraße 11.

Putzi
TüÄt . selbst. Buharbeit.

auswärts lLanditädtchen)
gesucht Näh. Gneisenau
sfraße 11. 1 rechtst

Friserrse
tücktia im Ondulieren u.
Frisieren , kann eintreten.

Friseur Gerhard.
Nerostraße .38̂ .

Tücktlae Friseuse
bei hohem Lohn «esuM.
Tettenborn . Große Burg-
ltvaße 8.

"Zuverlässiges ehrliches
Alleinmädchen
gesucht. Vorstell. Oranien
sfraße 52. 1 rechts.

Töckitiaes zuverläll.

Mädchen
zur selbst. Führung e.
kl. Haushalts * 1. 8.
aesuckt Off. u. M. 359
an den Taabl .-Berlaa
Best. iunacS Mädchen

gesucht zur selbswndigLn
Besorguna nuh. Haushalts
2 Vers.). Waschfrau vorh
P̂a lkmüb lstraße 44. 1 l.

Suche ia. Köck., Stütz.
bell. u. eins. Haus -, Lim.»
Allein- u. Kuckenmadchen.
b. Lohn. Frau Kathinka
Hardt . .gewerbSm. Stellen-
vermittlerin , Sckulgaffe 7
1. Stock. Tal . 4372.

Für Herrschaftshaushalt
wird zum 1. September

Köchin oder
junge Kochfrau
taaSüber gesucht. Näheres
im Taabl .-Verlag.  Kk

Gesucht
eine jüngere angehende

Köchin,
welche etwas Hausarbeit
mit verrichtet. Balcntiuer
Nerotal 29

Eine tücktiae selbständige

Köchin
gegen hohen Lohn nach
auswärts aesuckt Meid.
Große Bu rostraß e 7, 2 r
Suche Stützen . Köchinnen,
hell. Haus -. Allein-, sowie
Kückemn. Fr . Elise Lang-
gewevbSmäß. Stellenver-
mittl .. WEwannstr . , 31Stock. Telephon 2363

Zum 1. ober 15. 8. ein
Hausmädchen

aesuckt. welches im Nähen
erfahren ist. Gehalt ver
Monat 50 Mk,

Wattmühlstrabe 61- 63

Gesucht ein aew. kräst.
Hausmädchen

oder Frau in sein. Haus»
halt das zunächst Haus-
putz mit übernimmt

Wilh elms traße 11, ,
Mtlg« WÄmWii
für gleich oder sväter in
klein. Haushalt . 2 Vers.,
bei hob Lohn aes. Wüste-

Für kleinen Haushalt
ein iünaeres sauberes

Alleinmädchetz
oder unabhäna . Monats-
frau aesuckt. Werner.

aun,iSs! rallc- Z2,- L

Es wird nur auf äußerst
tüÄtiaen . energischen und
erfahrenen Herrn reflek¬
tiert . welcher gewohnt .ist.
umfangreiches Arbeits-
vcnsum selbständia zu er¬
ledigen un arößerem Per¬
sonal vorzustehen. Aus¬
führliche Offerten . mit
Lehenslauf . ZeugmS-Ab-
fckriften u . Bild u. Ana.
der Gebaltsanivrücke und
deS frühesten Eintritts-

mim
mit Zeickentalent. event.
iunaer Zeichner, gesucht.

IAdolvh Dams . Möbelfabr ..
Webergasse 4._

n &etPcrTOdies )

Junge Tente
und Mädchen

stdes Stind ., tt —3b Jahre all.
erh. uni. Garantie Stellung in
seinst-n Häusern nach Besuch d.
i> iv. Fachschulef. Herrschafts-
und Hoielpersonal Godesberg
a. Rh. Prospekt frei. _

aesuckt. Hotel Reicksvott.
slli ' nlasstralle 16- 18.

Zum 1. Auaust zuverl
1. Hausmädchen

für aröß . Sausb . aesuckt.
Frau Otto Dnckerbokf.

Biebrick
zur«. WieSbad. Nerot . 2S.

Dienstmädchen.
cür Landwirtscliaft in der
Nähe der Stadt gesucht.
Näh, im Taal >l.-Verl . I-S

VestempW. Aushllsö
für Kücke u . Hausarbeit
in gute Stell , bei kl. fein
Familie aesuckt. Gefalliast
sich melden ,Luisenstra ne 25. 2 St.

Zuverlälliaes Mädcken
für Sansarbeit u. Küche
auch Aushilfe für taasüb.
bei gutem Lohn sof. ges
Hildner . Bismarckra. 2. 1

Tückt. Alleinmädche« .
w. köcken kann, für kleinen
Haushalt . 2 Personen , z.
1. Amruit gesucht. Wasche
w r̂d auSa. Monatsir . ge
halten . Weinberailr . 3

Junges Mädchen
tagsüber gesucht. , Frau
.fteitftr Geme indebcw.

Jung . saub. Mädchen,.
18—.17 I .. tagsüber für
Geschäft aesuckt Taunus-
straße 4, Laden,_

Sckulentlall . Mädchen
tagsüber für l. Hcmsarb.
in bell. Saus aesuckt.
Gute Vervfleg. Vorstell.
9--3 u . nack 7 Uhr. Nah.
im Tagbl .-Ver lag. 1-k

MMAnmOihen
gesucht. Lohn 70 Mark

Svieaelaalle 4.

EilljliZG« AN
aesuckt Sckwalh Str . 55

Gesucht
zum 1 Auaust ein tüchtia.

Alleinmädchen
ji iitAtr 20
Tückt Alleinmädcken

aesuckt an Stelle meines
letzten Mädclicns. w. 5 I
bei mir in Stelluna war

Frau Tettenborn.
Große Bilrostraße 4 . 3.

MügesMsiWadlhen
das autbürg . kocken k., z
1. Aug. .oder früher aes
Kirckaalle 29.  3 ._

Wtiges mm
argen hohen Lohn für
Kücke u. Haushalt sofort
gesucht. „ , .Hotel Burahos.

Lanaaafse 19 1.
Tückt. lelbständ. Mädchen
«esuckt. Backereit Boß,
Bahnhofstvccke14.

Zuverl . Dienstmädchen
»t«n 1. August gesucht
Bö lowslraßc 11, 3.

Jung . saub. Mädchen
für HguSarbeit. undHilfe
im Laden aesnckt. Markte
stieße 22. Kond itorei
Besseres Mädche
für Küche u. HauS für so¬
fort oder I. August ge,

sladter Straße 60.

Tüchtiges

Zahnteckn. für Gold
u Kautsch, z. 1. 8. 19 aes.
Lebens!, m. Gchaltsanspr.
u. ,T. 348 Taa bl.-Ve rlag.,
UWer Zchntetzilsr
der in Gold- U. Kautschuk-
Arbeiten verkett ist. für
sofort od. 1. Aua. aesuckt.

Geora Kreuzer.
Dentist . Groß -Eleran.

WWerWWM
für neue Arbeit, sow. für
Revaratur aesuckt Bis-
marckrina 6,  Laden ._

i Schnetderaehilse gesucht.
Dovvelstein. Markt,tr . 8,2.

Svrackkundioer
Portier gesucht
Geil . Offerten u. S . 353
an den Taabl .-Verlag.

Hausmeisterstelle
ßtfl. I -Z.-Wvhn. nt. Zentr .-
Heiz. z. 1. Sevt . m  verig.

iC-iff. m. Verussana , u . Gr.
b. Fwm. u. W. 354 TgLl.-V.

| 6teten4ejii$e j
Anzeige
Jüib de

Hausdame.
Mecklü., aus aut . Fam ..

mit best. Emvf .. 41 I . a ..
bis z. Todesfall in vorn.
Hanse tätig aew.. in eins,
u. s. Kücke u . in Kranken-
vilege gründl erf.. ebens.
mit bestem Nachweis ,ber.
Gutshaush . zu fuhr, , sucht
bald. Wirkungskreis m
frauenlos . Haushalt , am
liebst, auf d. Lande. Geil.

!Angeb. an Fraul . Kraft.
Schloß Siarön ber Wils-
nack. Wcstyrianitz,.-

Geb ld. Fräule n,
27 Jahre , engl. u. trarts.
Svrackkenntn .. mustkaliich.
im Haushalt u.
bewandert , w. llck ab 15. 8.
od. 1. 9. in fe .nem Haus»
halt zu betät ., in Kranken¬
pflege llangi . Schwester
gew.. Staatsexamen ! oder
zu Kindern . Gefl . Off.
unter H. 341 an den
TaabhMerl ^ L_

Fräulein
in längs , noch ungek. St .,
verfekt im fein . Hauswes ..
sowie im Kochen. Backen.
Einmach., sucht selbständ.
Wirkungskreis in nur a„
guck frauenlos . Haushalt
oder zu alt . Ehepaar zur
Stütze u. Geiellsch. Off.
u. Z. 354 an den Taabl .-

jVerlag erbeten. __
Tüchtige Köchin

sucht ab 1. Aua. Aushilfe-
Stelle für einige Monate,
-riss n. K 355 Taabl .-P,
Stütze od. b

Köchin
!sucht Stellung per sof. Räl).
SchwolbacherStraße 93, 3.

Besseres Mädchen sucht
Stelluna zur

Erlernung
des Haushalts . Taschen¬
geld u. Familienanschluß
erwünscht. Off u . A. 914
an den Taabl .-Ver lag,-

Bess. Mädchen. Waise,
sucht Stelle im Haushalt
für alle vorkomm. ALö..
evtl, würde auck Monats¬
stelle für vormittags über-

| nehmen. Ott.  u , I . 354an den Taabl .-Verlag.

Juaaes b. Mädchen
sucht für ganze od. halbe
Tage Beschäft. zu Knch.
Wh.  im Taabl .-Verl , Le

Allcinsteh. Witwe
sucht BeschaTt. taasüber in
beff. Haushalt . Näheres
Hellmundstraße 36, 2.

Bell, unabh . Frau
sucht vorm. BelckaTtmung.
Erbackev Straß e 6, S . 4l.

knegersmtWe
sucht Stundenarbeit in
bell. Haushalt . Näheres
Sckwalh Straße 69. 3

Eine saubere Frau
sucht Dilonatsstelle. vornu
3 Std . Näh- Oranien-
straße 48, Wtb. 1 St . r,
t^ MämiI rche Persönäü ^
(  KaufmännischesPersonal z

Kontorist
Mit allen Büroarbeiten
vertrant . Französisch i,
Wort und Sckrift sucht
passende Stelle ver sofort
oder sväter . Prima Zgn.
Vorhand. Offert , u. 11. 335
an den Taabl .-Verlag.

Junger gewandterVerkäufsr
d. Konfekt.- u. Textllw.-
Branche, mit jed. Kund¬
schaft vertr., Dekorateur
und Lackschreiber , sucht
per I . Sept . Stellung
in Wiesbaden. Gefl.
Off. unter Z. 9666 an
D. Frenz, Ann.-Exped.,
Mainz. h23

Tücht. Verkäufer
beb. die kranz. Svracke in
Wort u. Sckr.. gestützt aus
prima Zeuan .. sucht van.
Stelle . Oifert . u . T. 335
an den Tagbl .-Verlaa.

Frau oder Mädcken
auf einige Stunden ntotg.gesucht Alte Kolon»adê v.
Sanb . Frau od. Mädchen

von 1412 bis 2 Uhr gesucht.
Vorzufiellen nachmittcraS,
Kapellenärgste 12, 2 links,

Sckndenfrau,
tücktiae »uverlässtae. für
vorm. 3 Std ., SamStaq
d. ganz. Tag . gef. Vorzu-
le ll. 10—1. Alwmenstr . 22.

SM« IRonnfsttflu
morgens 2 Stunden ges.
Arn dtstra ße Ĥ Pcirj^ r,_

M- natSfrau aesuckt.
niovaens 2 Std . Rhein-
ft mfte 121 Stock.,
MonntSfr. od. Mädck. ge
S ck ersteiner S tr . 24.
Saub . ziiv. Monatsfrau
für täglich movg. 2 , Std . !
ges. Vorzustell. vormittags
Schlichterftraßs 3,̂ _

'Tückt . Wäscherin
gesucht Sckulbevg IS,
Vorderha us „PaÄ,

Wasckfra»
o Taae wöckenü. gesucht.
Miller . Ssdanstrirste 10. 1,

Putzfrau od. Mädcken
für Dienstag . DonnerStaa
u. Samstag von 9—111
aas, Gi eisenaustr . 23. 1 r.

Pntzfvau für Büro
Sam Stars n. 5 —7 Uhr gell
Do tzheim er S traße 36. 2.
Lausm8dÄ)en

für den ganzen Tag aes.
Da vieranSst Ho lstinSkN

Laufmädchen
für halbe Taa-e vovm. gef.
Kraa tz. Wi lhelmftr. 60._

Kind z. Ellen traaen
«suckt 1 Uhr Werktags.
Kapellenstraße 12, 2 St . l.

. . .zeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufg abe zahlbar.

f Weibliche Personen

[  KaufmSnnische« Personal )

Buchhalterin
in allen kaufm. Arbeiten
perfekt, zuverlässige Ar¬
beiterin . sucht zum 1. Okt
selbständiae Vertrauens-

1 stelle als
Privatfekretiirin.

Offerten unter B. SIS an
d-n ^ ggbl.-Nerlaa.

Junge Dame.
früher auf Büro tätig,
Stenogr . u. Adaschinenschr.,
sucht, mm sich weiter aus-
zuhilden ähnil. Bescliästug.
gegen crerinae Vergütung.
Gckl. Offerten u. I . 359
an den TaAbl.-Verl . erb.

Fräulein
I in allen Büroarbeiten aut I
bewand, sucht Stelle für
halbe Tage oder Stunden,
evt. auch als Hilfe bei
Arzt oder in vornehmen,
Haushalt . Offerten unt.
G. 359 an den Tagbl.-B.
f ^ Äverbliches Perfoncü ^ !

Fraulein
in fast allen vbotoaravh. !
Fächern bewandert , sucht
vallende Stell . Offert uR 360 an d. Tagbl .,,L

Büglerin . ,
I . Mädchen mochte stck

im Bügeln weiter aushild
Zu ersr . im Tag bl.-Bl. M |m \Ml  HWdms
erfahren in Küche und
SauS . gern felbsttätia,
sucht mögt, selbständiaen
Wirkunaskreis bei Herrn
oder Dame . Prima Zan.
Ott u. T 357 Taabl .-V

Befseres

Fräulein
>sucht sich für drei bis
vier Monate in einem
Haushalt vollständig
auszubilden , am liebst.

Iaufs Land u. bei frei
!Station . Ott . W. 357
[an den Taabl .-Verlar

, Sanb . ehrl. Märchen
suckt dauernde Stellung,
wo ihm Gelegenheit ae-
boten ist. sich, tm Kocken
weiter! au>szuhilden . Off.

Iu. S . 357 Taahl .-Vevlag.
Aelt.gebild. Dame
mullkal.. suckt f. nachm,
einige Stund . Beschäftig
als Gesellschafterin _ zu
alt . oder leid. Dame , über¬
nimmt auch leichte Pflege
Off u F . 359 Taabl .-» .

Zuverl . Mann,
gel. Schloller. Aiechaw.
Chcmsf.. verh.̂ . im Kriege
Feldw.. sucht Stelle , wo et
noch als Nobendefchästig.
landw. Arb. od. eine JaÄ»
od. de vgl. beEsickt . kmill.n. 11. 358 Taabl .-tzli
Auto-Monteur in. Fahrsch.
f Last- u. Perf .-Wagen
suckt für sof. evtl, sväter
Stell , bei m.äß. Ansor. m
Rsp.-Werkstatte oder als
Chauffeur . Gesl. Anaw,„ D . 360 a_ d. Tagbü-U

Bellere Dame.
alleinstehend , suckt Be
schüft.auwa stundenw. od.
halbe Tage , am liebsten
kwi katb. Familie . Off . u.
U. 359 an den Taabl .-Vl.

, E 'nf . Frl . s. für nachm.
Besckäft. zu einem K,nde
Feldstraße 14. Htb. 1 r.

Frau sucht Monatsstellr.
Sieingasse,12

Gewerbliche« Personal ]

Molt
ael. Schlosser, w. längere
Jahre in Automobi1-Rep.<
Werkstätie tätm war zur¬
zeit in ungek. Stellung,
w. Stellung ats Chautfeur.
Osf^ u.,EW41 Taabl .-Verl
Chauffeur sucht Stellung,
od. auch Arbeit in Garage
Ŵiesbaden Stadt oder

Landl. Off. u. L. 354 m>
den Taabl .-Verlag .,

Chauffeur
verheiratet , suckst St . ans
Personen - oder Lastauu.
evt. auch auswärts . Ost.
u M. 354 Taabl.-Verlag.

Aelt. Kraftfahrer
s. Beschän., auch ¥2 Tatze,
kann auch 1 Auto e,mt
Oss. u. H.  352 LagblLi-

l>«noer Mann kumt .

VöltlMNSstll.
iraendwelcker Art Oll-

Ladenpcrckerm
aus der Lebensmittelbranche gesucht. Angebote mitI
Bild, Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüche unter
0 . 353 an den Tagbl .-Verlag.

TücMger , gut cingeführter

:: Agent ::
gesucht für

bedeutende französ.Export-u.Import-Firma,
di« sofort große Poston verschiedener Waren
expedieren kann . Offerten unter M. 7853 an
D. Frenz , Ann .-Exped., Mainz.

Offizier a. D., 27 Jahre alt, Abit., hum. Gymn
lange Zeit in leitender Verwaltungsstelle tang,

| kaufm. vorgebilder, sucht paffende

SebensUcüung ober Beteiligung
I in größerem Betrieb. Kaution in ausreichend"

Höhe kann gestellt werden. Beste Zeugmfse. Ost-
I unter L. 358 an den Tagbl.-Berlag.

er Dame . Prima .non . I u'imi'm■■■■

Wer Kriegsbeschädigte
TO». OlUÜltüijKausleut-, Bürozehttfea und Arbeiter allerB-r

28 Jahre alt . in Küche u.
Haushalt i .'rf . sehr aew.
im Schneidern, such! zum
1. Aua. Stell , als Stütze
in feinem Haushalt . Näh.
E Herrmann . Kreuznach.

BöSarunderwea 20.

IKauflcute, Büroichilfen ^und Arbeiter aller Veorst
benötigt, wende fick an die .

TMiwWM für KWWM
im IMitsaml

Dotzheimer Straße 1«
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1 Zimmer
«dleritr . 26 1 3 - St,.. 7M
«hlerftr . 59 1 S~. K ., fof.
Iblttflr . 60, Lachw.. 1 ob.

9. A . ti. fof. 3. 0. 604
Udlerstraße 69 1 $ mt. u.
ä. r a nd) m.  Remt ie. 73o

ÜttfttHftt. 3 D acttv.. 1 3.
Dotzb. Str . 57 1 Ms.-Z.
u. K. an einz. Vers. N. 1.Li, jy . i-itt vhkj « 1» *-•

grüben fir. 3. V.. 1 Z. u.
K.. 1. Au«, od. stv. a. e. P.

Marltsrr . 12. Lth -, 1 Z. u.
K.. 1. Aua. Näh. V. 2 r.

Nörnerüerg 6, Dachwohn.,
1 ob . 2 Zimmer u . K.
fofort zu verm._ 756

Weüritzstraße 1 Dachwohn.,
1 Zim.. 1 K., zu vm. 488

2 Zimmer.
Bülswstr . 9, Hth., 2 Zim.
sn k>l. Leute tot . Bl 1222

Feldstraße 3, Ldh. u. Hth.,
2-Zim.-Wohn ung ._
■etbftr . 10 M .-W.. 2 Z.,K.

Felditr . 19, 2_3 _ u.Jtüd &e.
' >Btbo. 17. 3. 2 Zim.. .K,
.'irsckmr. 3«. Stb .. 2 Zim.,K.. K.. f. (5to >. o. 1 Mr s
Lchrstt. 2 2 sch. Zim. u.
Küche. Dach, zu v. 745

llarWtr . 12. £>., 2 Z. u.
K„ 1. Aua. Nah. V. 2 r.

Ur ittelstr . 1. 1. S-Zim .-W.
8-beinstr. 88, Mb ., kann
schöne 2-Zimmer - Woh n.
«egen Z-Zim .-Wvbn. in
Tausch gegeben werden.

Stiftstr . 7 2-Z im.-W.. D.
Westendstr. 34 2-Z.-W.. D..
an kinderl. Leute z. vm.

3 Zimmer.
Mauergaffe 3/5 3—4 Zim..
Küche u . Keller zu verm.
Näheres im Laben.

Im Wettend große, mod.
Z-Zimmer -Wohn.. elektr.
Licht ufw., z-u verm. Off.
u. O. 360 Ta gbl.-Verlag .

? 3-3MM.-GohnM8eii
(leer), mit halber oder
ganzer Vervfleauna ver
1. Ott . zu verm. Leber-
bera 11a. Fräul . Melier,
Venston.

6 Zimmer.
Marktstr . 22, 1. 6 Zim. u.
Küche, beste Geschäfts¬
lage. ver 1. 10 d. I . zu
verm. Näh. b. Meier,

J Nikola Ssirane 41. 550
Ir . 6-W .' ÜWW
mit Balkon zum 1. Okt,
m  verm . Zu bestckttiaen
bis 10 Ubr Vormittaas
Adelbeidstraße 56. 1.

7 Zimmer.
Rheinstraße 98, 2. Etage,
7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör auf Oktober zu
verm. Näh. Part . 724

.Herrschaft!, neu her-
«ericht. 7-Zim .-Wohn
mit vielem Zubehör
ver sofort oder sväter
zu verm. Wilhelm-
ktrsße 58. 2. Näheres
Nassauer Hof A.-G.

8 Zimmer u. mehr.

HmmegI
1. Etaae u Fiv .. 10 Zim..
1 Küche. 3 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober

.zu verm. Näh. Gtd. 739

?WW 13,2 . 8t.
Wohnnna von 8 Zim..
mit üblich. Zubev. Prr-
lonenaufzua Ofrnbeiz ..
auf 1. Oktober zu verm.
Preis 4500 Mark.

ii !§eliif. 14
2. Stock. 8-Zim.-Wohn.
mit Zentr .-Heizung, List,
für Okt. zu verm. Näh.
beim Hausm . 86831

Läden u. Geschäftsräume.
Dobhrimer Str . 20 Laaer-
raum ?.u vm. Näb. 2 St.
otzh. Str . 68 ar . h. Laaer-

.rauim. a. a. Büro . N. P.
Dodü, Str . 83 ein 90 gm
gr. Raum , aeeign. f. Mob.
einzust. od. als Werkst.,
sofort vermietbar . Näh.

P . b. Gröblich. 1247
rudenstr . 3 Werkst, od.

Laaerr .. sowie ar . Keller.
^rldstraße 19 sclrin. Laden.
^iibenstr. 5 sch, ar . Laden!
Herrnaartenstr . 17 Laden
u. 2 Zim . u. K.. v. Okt.

^täh . Noll. Bismarckr . 9.
«kUrsstr. 39 Werkstatt mit
Laaer- u. Kellere lumen

J i, Lastaiif zug z. vm.  674

«zplch 1,1.6t.
6 Räume für Etaaen -Ge-
schüft oder Bvrrchzimmer

ae«tauet , »u »« .

GroßerLaden
mit Lager oder Werkstatt,
elektr. Kraft , ar . Keller.
Hof mit Glasdach, im
Ganzen oder aeteilt . auf
bald zu vermieten . Näh.
daselbst 1.  Stock

Nicderwalditraße 4, B. r.,
Laden mit Zimmer und
Neb enraun ! zu vm. 88775

Riederwaldstr . 8 Laden, f.
Friseur geeign.. m. 2-Z.-
Wobmma zu verm

Niederwaldstr. 8, Werkstätte
u. Laaerraum zu verm.

Sckierstein. Str . 27. 1. bei
K. Auer. sch. h. Laaerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Stiftstraste 29 ar. Laaerr.
u. Keller zu verm.  662

Waaemannstr . 31 Laden
zu vm. Näh, das. 2. 717

Waterloostr. 2 Eckladen m.
2-Zim.-Wohnung. Nah.
Nr.̂ 4, Part .^ _ 86996

Waterloostraße 6 Eckladen
mit 2 Nebenräumen zu
vm.. a. als Laaerr . od.
ruh. Werkstatt geeignet.
Näh. Taabl .-Vl. 754 Jg

Wilhelmstr. 18, Gartenh .,
Erdgeschost, sind 3 Zim.
u. Nebenvaum. sowie da¬
runter lieaende Souterr .-
Räume nur für Büvo-
zwecke zu vm., gleich od.
z, 1. Oiki. Näh. B. 3. 760

Eckladen
Imit 2 Schaufenstern zu!
verm. Adlerstr. 5. 733 1

Gr . Lagerräume Blücher¬
straße 27 ver sofort oder
sväter zu verm. Näheres
Haberstock. Albrechtstr. 7,
Telephon 759._752

Laden
mit 2 Schaufenstern, 8,80
mal 7,10 Mir . nrcR. mit
Nebcnraum . auch aeteilt.
zu verm. Näh. Hildner,
BiSmarckrina 2, 1. 89563

Laaer mit Büro , Rhein-
bahnstraste 5, zu vev-
mieten. Näheres Kaiser-
Kriedri ch-Rln a 49, Part.

Werkstätte m. Nebenräum,
z. 1. Ott . zu verm. Näh.
Maueraaffe 12. 1 r.

Großer Laden
mit Nebenräum ., vaff. für
Kunstbdl Möbel. Tevv.,
auch Sveiserett . usw.. zu
vm. Taunusstr . 40. 379

Großer Laden mit arost.
Ladenzim. u. Wohnung
zu verm. Offerten urrtcr
M. 360 an den TaM .-M.

Bäckerei
I z. v. Klarenthaler Str . 3.
! Anzus.8—ß1/, Uhr vorm.

Billen und Häuser.

Villa
Abeaastraße 6, entb. 9 Z„
r . Zub., mit Zentralheiz,,
zum 1. Okt. zu verm. od.
zu verk. Näh, Nikolas-
straße 30 3 links.  761

» LesilWitrche 0
hochhcrrschaftlick einaer,
32—14 Zim . mit reich!.
Nebenräumen a . 1. Okt.
zu tcim . oder zu verk.
Näh, bei lkakob Wieder-
svalin. Auauttastraße 19.
Telcvbrn 293 696
Möbl, Zim.. Mans «kw

Adelhcidstr. 37. 1. aut mbl.
Wobn- u. SÄlafzinMier.

Arndtstratze 8, Part , r .,
elegant möbliert. Wiohn-
umd Schlafzinnner in
eigenem Äbfchlust ._

Arndtstraße 8. Part , . r .,
neu heraerichtete möbl.
Mansarde mit Kochge-
leaenheit zu  ber m.

Bleichstraßc 13. Hth. P , r ..
mö bl. Zimmer zu verm.

Blücherstr. 3. 1 mibl. Z.
Dobheimer Str . 19. 3 l,
Airfg. Theaterkaffe, gem.
möbl. Zim. bet ruh . rdl.
Leuten billia zu ve rm.

Drubenstraßc 4. 3. Mvfl.
schön möbliert. Zrmmer
mit Pension bis i . Aug.
zu vermie ten._

Gneisenaustr . 29. P .. aut
möbl. Zimmer z>i ver m.

Karl str. 2. P .. eins, m. Z.
Kiedrich. Str . 8. 3. Müller,
sauber möbl. Zim.. evtl,
mit Küchenbenutzung, an
anständ. ffcäulein bald
u vermieten

Nheinstraße 109, 1, aut
möbl. sonniges Zimmer
mit voller Vervtlevung
görugeiben.

Weitzcnburastratze 12, tut
Laden, bet Arndt , schön
möbl. Zi« . m.  Küchenben.

Wörtültr . 26. 2, sein möbl.
Wobn- n. S chlafz.. el. L.

Möbl . Ammer
mit Balkon fof, zu v. N.

-Ma y, ^ ahnstraßx^ 6^ 1._
Möbl. Mans . zu vermmttr.

Näh. Kleistftrabe 3,. 1 r.
2 neu heraer . möbl. in-
einanderaeh . ssrtsv.-Zim..
auch einz., zu verm. Näh.
im Tagbl .-Berlaa.  ll ^'

Möbl . Zim., fev., Mitte
Stadt , bei kinderl. Ehev.,
iuur mit guter Vervflea.
billia zu verm. Ad reue
im Taabl .-Porlaa.  Ig

Dotzheim. Schönberastr. 2.
3. Stock lrnks, möbliertes
Zimmer zu vermieten.

Leere Zim^ Mans. «sw.
nrankenstr . 10 beizb. Ms.-
Z .m. mit Gas al. zu vm.

Hellmundstr . 3. 3 r ., l. Z.
im Absckl. auf 1. Setzt. .

Moritzstr. 45. 3. 2 ar . l. Z.
Rauenth . Str . 6. P ., arvst.

Zim.  z um Möbele initell.
Römerber « 10 ein schönes

leeres Zim. Näh. S . 3.
Nömerbrra 26 ar . l. Zim..
Pdh . Part ., im Abschlaf!.

2 od. 3 Zim. in H.-Villa
i Amselberai zu um. Näh.
im Taabl .-Vcrlag . Kg

Leeres sep.Zimmer
1. Stock, elektt. Lickit. als
Büro aeeian. Mitte der
Stadt , sofort z» v. Off.
u. G. 360 Taabl .-Berlaa

Keller. Remisen. Stall , rc.
Drriweidenstr . 4 Stalluna
Keldstraße 10 Scheuer u.
Stall zu verm ieten.

Göbenstraße 7 60 □ Lager-
Keller mit W. 810128

Karlstr . 17 Wernkeller, a.
als Lagerraum zu verm.

Luiscnilraße 24 Keller zu
vm. Näh, Wetz, das. 365

Stellung
f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil , Remisen u, Hof.
lw. erf. mit Wohnnna»
in der Lahnstraste auf
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh, bei Hildner. Dotz-
beimer St r , 43. ,,86774

(stewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr.. zu
v. -raulbrunuenstr . 3, 1 l,

HrsWNstM
mit allen dazu aehöriaen
Nebenräumen slanaiäbr.
Pächter fkirma I . Lösch!
mit od. okme Büroräume
zu verm. Näheres See-
robenstr. 13. 2 l. 8 293

Keller, 75 Omtr . aroß , ab
Juli z. vm. Borkstr. 6, 1.

M Mit WH . 25
nebst Lagerraum ist zu vermieten. Näheres in
dem Hause daselbst bei Frau Pfeiffer und bei
Rechtskonsulent Llaschau. Rheinstraße 77. F337

MgeW I
I Anzeigen unter dieser Rubrik
I sind bei Aufgabe zahlbar.

Brautvaat sucht 1 Zim.,
Küche, auf gl. od. später,
üibern. a. Hausverwaltung.
Off . u. T . 352 Taabl .-Vl.

2—3-Zim.-Wohn.
von älterer feiner Dame
zum Oktober gesucht. Näh.
im Taabl .-Verlaa , Lk

Alleinsteh. Dame
swcht eine 2—8-Zimmev-
Wohuung in gut. Hause.
Gefl . Offerten u. H. 359
an den Tagbl .-Verlag.

mit Küche u , allem Kom.
fort von kinderlosem Ehe-
paar ver 1, 10. od. früher
gesucht. Einrichtung wird
event. mit übernommen,
Offerten unter S . 350 an
den Taabl .-Verlaa.

3-ZMMSl -WchüUU
zum 1. Okt, gesucht, möal.
Mitte der Stadt . Offert,
u , V, 360 au d. Taabl .-V,

V-  o.1-5-Ahn.
von ruhig , kinderl. Ehev.
ver bald in gutem Haufe
zu mieten gesucht. Anerb.
u , W, 97 an Tabl .-Zwast.

3- 4 - ZiMer -MWMg,
Nähe Sauvtvost u. mögl.
Vorderb, , von i. Beamten-
Ehev. ver 1. 10, gesucht.
Näberes F . Leis. Hotel
Metrovole.

4 .-Zim . -Wohng.
im Zentrum der Stadt , v.
ruhig . Leuten ab 1. 10. 19
oder 1. 4. 20 zu mieten
gesucht. Off . m. Preis u.

« . S- ö-Z .<» hMg
ver Sept . für 2 Personen
aef, S . Meyer . Witbel-
minenftraste 50.

7—8-Zim.-W»hnuna
auf 1. Okt, 1919 in Rhein-
oder Ädelheidstraste ge¬
sucht. Offerten u. K. 349
an den Taabl .-Verlaa.

Ebevaar (Beamter » ohne
Kinder sucht ab 15, Sept.
als Dauermieter 2 arostem«ttlikkle

M«
(Wohn- u. Schlafzim » mit
Pension in feiner -kamil,
Badeaeleaenheit must vor-
Händen sein. Zimmer mit
Zentralbeizuna bevorzuat.
Off . mit Preisangabe u.
H. 345 an den Taabl .-V.
2 od. 3 möbl. Schlafzim.
in. Küche gef. v. Beamten-
Witwe mit erw. Söhnen
zum 1, 8. (Dauermicter ».
Qf f. u. M.  350 Tagbl .-Bl.

Dame such! 2 teilw. mbl.
Zim . in Knrlaae f. Ott.
Off , u. D. 355 Taabl .-Bl.

Alleinstch. junger Herr
sucht 2 möbl. Zim. u. K.
für dauernd zmn 1. Aug.
sin d. Nähe Sonnend , be-

sä

Laden für Schuhmacherei
wird auf 1. 8.. auch später,
gesucht. Gefl. Off. m. Pr.
u. U. 351 Tagbl .-Verlag.

Werkstätte
für Tavezierer gesucht, w.
möglich mit 2—3-Zimmer-
Wolmuna. sogleich, spät.
Oktober. Offerten unter
L AS Taabl.-Verla«.

Berufstätige Dame §
sucht möbl. Zimmer , mg!. „
mit Klavier. Off. m. Preis
\i.  W . 358 Tagbl.-Verlag. «

Herr sucht ver sofort -
völlig unaestörtes Zimmer I
(möglichst Parterres , mit I
separatem Eingang , zum
vorübergehenden Aufent¬
halt Offerten u. D. 331
an den Taabl .-Verlaa . >-

Gut möbl. Wohn- f
u. Schlafzim. mit Küche V
r>d. Küchenbsnutznna in d.
Nähe des Bahnhofs ge-
sucht. Off. untev B. 359 £
an den Taabl .-Verlaa.

Fein möbliertes
AM' ll. LGchMMK
2 Betten , mit Küchenben.. ?
evt. Klavier , sucht Sänger c
mit Frau in d. Nähe des ,
Residenztheaters ab 1. 8 >
Off. u. T. 354 Tagbl .-P . ^

Arbeiter sucht £
eins , möbliert . Zimmer . "
Off. u. F. 360 Tagbl .-VI.Dauermieter «
sucht zum 1. Aug. möbl. -
Zimmer , wenn möglich
mit Pension. Off . m. Pr.
u. N. 98 Taabl .-Zweiast .

Besseres Elesckiäftsfräul, *
sucht «unt 1. Sevtember zx

niL 3i«MH ,
evt. m. Mittaastiscki. Ana. ^
n. T. 358 an d. Taabl .-B.

Aeltere Dame
sucht aut möbl. Wohn- u.
Schlafzim. mit auter Bcr - „vffea bei aefüblv. Dame ~
als Alleinmiet. f. Winter . *3
Off u O. 358 Taabl .-V. f

Aelt. gebildete Dame ' f'
suchtz. 1. Sevt .. auch früh ., "
1—2 mbl.. Mt heizb. Zim. -5
in Mi . Hause, ev. Villa.
Gefl. Qff. u. Z. 359 an
den Taabl .-Verlaa.

Anständ. Fräulein
sucht auf sofocr gut möbl. a
Zimmer in der Whe der B
Saalgaffe , Rödevstr. Gefl . kl
Off. u. O. 359 an den
Taabl .-Verlaa erbeten . A
Herr s. für einige Tage d
in d. Woche unaest, müst. -
Zim. ver fof. Off . m. Pr.
u. M. 98 Taabl .-Zweigst.

Herr
sucht sevarates oder unae - ,
ttörtes Zimmer z 1. Aua. f
Off. mit Preis u B 98 (
an die Taabl .-Zweiaitelle,
Eine im Betrieb befindl.Bäckerei
zu mieten oder zu kaufen
gesucht, auf 1. Okt. oder
1. Januar Öff. u. K. 360
an den Taabl .-Verlaa.

Laden
mittl . Größe , auf 1. 9. 19
oder sväter gesucht. Off.
u. Z. 98 an die Taablatt-
Zweiaftelle.

Alleinstehende Dame,
mittl . Atters , ans guter
Zamilie . sucht 1—2 Zim.
in ruhiger Lage, mit guter
Deryfleg . framilienanschl.
erwünscht. Anerbiet, unter
D .,,,362 an den Tagbl .-Vl.

Alleinsteh. ält . Dame
sucht rk-rontsv. od. leereS
Zim ., mögl. freie Lage.
Qff . u. T . 359 Taqbl .-W.

Metzgers?
von rücht. Fachleuten zu
mieten od. kaufen gesucht.
Off. u. D. 353 Tagbl .-Vl.

Kleiner Laden.
Mitte der Stadt , ev. mit
Wohnnna zu mieten aes.
Off. n . P . 349 Tagbl .-Vl.

Arbeitsräume
für Möbelschremerei

zusammen zirka 500 Qudratm . zu mieten gesucht.
Offerten unter 3». 358 an den Tagbl.-Verlag.

StM für'^ Pserde'
Wagenremise und 2-Zimmer-Wohnung ab I. 10. oder
später dauernd zu mieten gesucht. Angebote an Petz-
bräu Filiale , Taunusstraße 22. Telephon 366.

s FmdeWe j
Haus Kruss
tPension Monbijou)

EinküÄcnhaus
und Fremdenheim.

Sehr ante Vervfleauna.
Möblierte u. unmöblierte

Wohnungen.

Direkt am Kochbrunnen
elegant möbl. Zimmer
mit 1 öder 2 Betten in
klein, fein . Fremdenheim
für jede Zeitdauer zu oer-
n.ieten . Pension Reeder,
Taunnsstrast e 22. 2.

für

MtWÄMMk!
In Landbaus nahe der

Milch

SMWr s

( Kapitalien-Angeöote )
Krieasanl . «. Hypothek

Nachlnst zu kauf. aes.

12- 16000 latl
Off . u

Selbstaeber . Offert , u.

43.000 Mark
if 1. ev. 2. Hvp.. ev. get.,
1. 10. 19 o. Selbftg . aus-

dl. Off . E . S . 42 postl.
B » . so vsa

Adolfstraße 7.

M.150000
»vothek auf vrima

Offerten unter
an den Taabl .-V.2.

mit
unt.

zu verkaufen.

Min
Anzeigen unter dieser Rubrik

{ JmmsdUien -Bettäufe )

Gänst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Cftr. Glücklich
Telephon 6658.

Wilhelmstraßo 58.

Bitte
um Aufgabe verkäuflicher
Billen . Land- u. Geschäfts-
Häuser , da sehr reae Nach¬
frage . O. Enael . Adolf-
Lr gste 7. _ _

G. Geschäft, sonst. Werte
od. enffvr . Haus verk. m.
Billa hier für 75,000 Mk.
O. u. « . 361 Taabll -Berl.

Wobn.-Nachw.-BüroLion&Os.
IBahnhofstr. 8. T. 708. !
IGrößte Auswahl von
IMiet - u. Kausobjekten

leder Art.

Kl. Billa. 8 Zim. u. Stall,
sofort zu verk. Off . unter
E. 340 an den Taabl .-Berl

Etagen-Villa
12 Wohn, L 6 Z.. f. L.. I
im Südv ., hübsch. G.. I
zu verk. Anfr . Z. 3571

Ian den Taabl .-Verlaa
Mk. 40080

Kl. mod. Villa, mit Zen¬
tralheiz.. 6 Zim.. reicht.
Zubehör, schöner Garten.
A Std . v. der Stadt , verk.
Otto Enael Ad- lfstraße  7.

Mk. 92000
Scköne lü -Zim.-Billa . mit
Autostand. Nabe d. Wald,
u der Elektt . z« verk.
„Ottr ^Enge!.̂ Aholfstr^Mk. 115000

2-Famil .-Villa, Frankfurt.
Str .. schöner Garten , mit
Zentralheiz ., zu verk.

Otto Enael . Adolfstt 7.

ModerneVilla
mit großem Garten , in
der Preislage bis zu
500000 Mark, zu lausen
gesucht. Angbote unter
F. L. K. 436 an F109

Rudolf Mosse,
Frankfurt am Mai «.

ttgeitt
3X6 Zim., Diele. Hetz,
in bester Laae. zu verk.
Offerten unter W. 359 an
den Taabl .-Verlaa.

Berk , meine hochmoderne

UUMDilS -Ma
renommiert in best, eberr-
Kurlaqe , a. mit Invent ...
Offerten unter K. 359 au
den Tagbl.-Verlag.

Landhaus mit Garten
zu verk. Offerten unter
H. 351 an den Togbl .-Vl,

Eckhaus
mit aroß . Laden . 3- u . 4-
Z.-Wohn ., Eckü.. m. Bäck..
3- u . 4 -Z.-Wobn., Haus
mit Laden « . Bäckerei-
Einricht .. 2- u. 3-Z.-W..
vom Eiaentümer billia zu
verkaufen . Offerten unt.
F , 96 an die Taabl, -Zwast,

Prima
Kapitalanlage.
3X9 bezw. 2x6 -Zimmer-
Saus . Kurlaae.

nahe Nerotal,
vor dem Kriege erbaut,
mit Dielen , Garderobe.
Badezimmer . Waschraum.
Vakuum . Zentralb . ausa ..
Anzahl . 80 000 Mk.. zu
verk. d. Immobilien .Ber-
kehrs-Gesellschaft. Markt-
vlatz 5. Televbon 618.
Geschäftshaus
mit Werkstatt u. Laaerr.
lWcstendl zu verk. Okkert.
u P . 359 Taabl .-Verla^. Haus .
»im Südviert .. m. Tor -»
, fahrt . Hinteraeb ., mit»
8 Werkst, u. ev. Lagerr.,»ar . Hof, f. Lage, über>
» t>% rent ., 86 000 Mk. »
» N. u. B 358 Taabl .-V,»

Eckhaus
Rbeinstr .. 3 Läden . 5- u.
3-Z .-W.. zu verk.. event.
tausche kl. Villa o. Landh.
Off , u. V. 357 Taabl .-V.

Wohnhaus
lohne Linterh .l. mit 10-
mal 2-Z.-Wohn, , in auter
Lage , 7 % rentierend , fof.
zu verk. Gute Kavitalanl.
Off , von iselbitreflektant.
u D . 357 Taabl .-Verlaa.

Einfamilicn -HauS,
Werrteftr.. 9 Zim ., r . Zub..
Zenttalh .. ar . Obst- u. Ge-
müsc.gart ., f. 55.000 Mk. zu
vk. Näh. Bien t . Höhe 10.
Sch. S-Zim ^Etagenhaus.

8 % Rte „ ausgez . Lage,
ist d. Kauf d. 2. Hyp. Lust,
günstia zu erwerben . Off.
u, L. 357 a. d. Taabl .-Vl.

Haus
in der Altstadt , mit Werk¬
statt . aeeian . für SMoffer
oder Spengler , weit unter
der Taxe zu verk. Off . u.
H. 357 an d. Ta abl ,-Verl.

Zwei Grundstücke.
Gsmark . Biebrich <Wald-
straste), groß 3 ar vtrub
12 ar 25 pm, preiswert
zu . verk. Näh . bei Iusttz-
rat vr . Jünger , Nikolas-
stvaste 6. F 337

r~
MM

mod. Einrichtungen , ca. 1200 qm Fläche
in allerbester Lage schöner Großstadt im
besetzten Gebiet wegen and . Unternehmg.

aehr bUägm w &aufm.
Jahresumsatz ca. 1 Million Mark . Laden
bringt ca. 12000 Mark . Forderung ein-
schließl. sehr wertv . überreichlichen In-
ventarien 950000 Mark . Belastung ca.
600000 Mk. Bank -Hypothek . Anzahlung
mind . 209000 Mk., bei gänzl . Auszahlg.
erhebl . Preisermäß . Anfragen tob ernst¬
lichen Selbstkäufern unt . K . T93S an
die Ann . -Exped . D . Frenz , Mainz
werden sofort beantwortet . F30

GrundstüBs-Verkcmf.
SÄÄWonJisittErtonöTÄ

händig , zwecks Aufhebung der Gemeinschaft, zu verkaufen:
1. Grundstück, Distrikt Riedcrderg . neben Fasse! Wwe.

Erben, Ecke Ludwig« und Gabelsbergerstraße , 13 ar
82 qm groß.

2. Grundstück Überried, neben der Blinden-Anstalt,
39 ar 41 qm,

3. Grundstück Weiherweg. neben Bildhauer Hermann
und der Stadtgemeinde , an der Platter « und Ruh»
bergstraße, 13 ar 09 qm groß.

Die Grundstücke liegen im Bauquartier — Näher»
Auskunft erteilt.

Wilhelm Freund,

Zu kaufen gesucht
EGWw mitg«ä« .Hilttech«
möglichst Toreinfahrt. Offerten mit Preisangabe
unter 8. 358 an den Tagbl.-Verlag.



Walcktisä̂ Service.
^Ieifrft&arfmddjtiH: bill, ju
&tdf. Gericke. Sch.eriteiner
Strake 29. 2 r.

Cettt 0 » ffn -iUp , 18 . J «n 191 » .
Rentables Haus

mti 1-. 2. u. 3-Z4mmer>
Dobimnaen vveiSwert zu
Verl. Räh . unter E. 358
LN den TagHl.-Berlag.
sJmmodilien -Kaufgesuche)

Villa
S Etagen , mit Garten , zu
kauten gesucht. Lage zw.
Nerotal u. Sonnenberaer
Strafte b»vorzuat . Angeb.
U. H . 350 an d . Tagbt .-P.

Wiesbadener Tagviatt.

Elea . w. Ehiff .-Sckrrm,
eleu, neue Ecrasse-Taftcke
n.it Einrichtung zu ver¬
kaufen. Dielas . Bahnhof-
stvcrfte 2. 2. S tack.

Moderne Einfamilien-
Villa

mit Garten z. kauf. ges.
Angeb. m. Preis u. Be¬
schreibung uni. N. 344
an den Tagbi.-Berlag.

Wegen liebe rsiedclung
nach hier lauten w.r Haus
m. Einlabr ! u. Lagerraum
psaen bare Auszahlung.
Ott , n. F.  361 Tagbl .-Vl.

Elea . beiqc Sridenhut
zu verkaufen. Wiegand.
S-charnLorststraße 27. II.
Saft neu« NaskWs
mob. Sfutm, u. Skunks-
stackcnkraaen zu »erkauf.
Klein ^LloldnaffL. 18. 1._
Dklbl. Stoff f. Zacken« .
iFriedensware ) zu verk.
R«He, Rhemstraße 107._

Sck. n. Damenstoff,
gestreift. 414 Dttr ., sowie
sebr guter n. brauner
Herrenstofs unistendehalb,
cbzu>aeben. Näheres bei
Schneider Walker, Roder.
In afee 8, P art.

Im besetzten
Gebiet

gwacht von tüchtigenFachleuten mit ca.
ML. 80 000,— bar An¬
zahlung gutgehendes

Hotel
oder

Kaffee
Angebote mit näheren
Doiails unter L. 7917_
an D. Frens , Ann.- j

_Exped „ Main*. F30 -
bi »ui»■— «n »rm

z-FülülliMhW
mit Stall , für kl., Vieb u
Garten . Näbe Wiesbaden
Anzabluna bis 3000 Mk.
zu kaufen gesucht. Offert
mit Preisana . usw. unter
M. 3.58 an den Taabt .-V

Mölije
Anzeigen unier vieler Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

f Prioat -Berkäufe )

KW!!««
mit vorhanden. Inventar.
Maschinen. Werkzeug und
Vorräten Umstände halb,
sofort zu verkauken. Näh.
Karlstrafte 33. 1 links
Ab 4 llbr nachmittaas ._

Esel
mit Waaen und Geschirr
zu verkaufen. Schumann.
Feldstrafte l«.- -2—3«niöljt.Ziegen
zu verkaufen. Sckmitzer

WW^WWsWln
Nt verk. Näh . Dotzheimer
-trafte 17. Gartenbaus.
3ungec SGMunh

7 Elton., zu verk. Helfrich.
Hcrrnnartenstr . 7 L 1 r.

Ein «. Serren -Rock.
1 Iovoe zu vk. Romhrls.

u 2 Anzüae Imittl . Fia .)
billia zu verk.

Wüstes eid .BärrMx ^ L
Auto-Mantel,

neu. vveiSwert abzugeben
bei Reitwiesner . Lana-
üsi r̂L '-L - - —

Wasäwnzug f. Rnabeit
u. Mädcben zu verk. Pohl,
Dotzheimer^ Str .̂ 1.1..Kart,
i P . Gummistrümvfe . f. ru,
zu ve rk. Br smarckr. 15. 2 r.

1 Paar D .-Sckuhe. n..
welk u. schwarz, (38) zu
verk. Dvffmann . Rudesh.
Strak e 28. 10—12 u. 3 '

We ße. braune , schwarze
Halbschuhe tneul . 1 Paar
hohe sckw. Schuhe (35/36)
zu verkaufen. Lndwiasen,
lPchwalbacher  Str . 50. 1 r.

Kchlvarz« KpWM
echter Chantillb . 2 » o,
fast neu. aus Privatbesitz
zu verkaufen. Adresse zu
erkraa im Tag bl.-B . 1-8

Wollstoff
f. ein Jackenkleid u. versah.
Herrenhüte iW. 55—56) zu
verkanten . Lina Buschardt,
Dotzhe imer  Str . 42. Part.

Schwarzes Wvklkostüu,
zu verk. Gericke. Schier-
stciner Strafte 29, 2 r.

4 Wnmkleider
neu . Br . 42/44 , für 350
Mark zu verk. Pfeiffer
Mich elsb ern 24 . 1

Schwarzes Seidenkleid
mit Tüllärmel (Gr . 46).
sehr out erh.. für 160 Ml
zu verk. bet Neubau«v.
Rheinstrafte 7. 2.

Sckw. woll. Svitzenklcid
für ält . Dame bill. zu vk
Reichgrt , Müche rlt r. 85, I.
T!eg.sWrlrzsNWM
mit reichem Berlbesab
neuester Schnitt , zu verk
Krämer Adrlheidstr. 28.
2 S t. Anziiseb, bis 3 Uhr.
Helles Frotte -Fackenkleid

u grün -seid. Svartiacke vk
Mu a . Sellmundstr . 2, 2

HoÄelea. neue weifte
Herren -Lcder-Halbschuhe,

Gv. 43/44. zu verk. Haas.
Znnmermannitrafte 8._

Nene weftc Schürzen
u. gr. Sweater zu verk.
Spitz . Westendstrafte 18.̂

Solide Damen -WLsche.
Hemden u. Beinkleider zu
verk. Geisel. Nerostr. 30.
g_  Sto ckL 0— 12 vo vm.

Binden u. Krawatten
f. Lioaekr. v. 60 Pf . b. 2 M.
Süßer , KleiMraße 4. P . l.

Gunst aste Gelegenheit
für eckte erzaeb. Klövvel-
spitzcn! 1 runde Tischdecke,
wunderb. feinste Aust .,
200 Mk.. 1 läng!, desgl.,
etwas stärker, prachtvoll.
Muster . 126 Mt ., svinn-
webfeine Tablettdecke 37,
auch bill ne  Sachen , alles
neu. Besichtigung gerne
gestattet. Kusckr. u. A. 921
an  b en Taclb l. -Verl ag._

Best, aranlein . öfter,
vorhänae billig zu verk
.Nein,  Eonlinstr afte 3. 1

Eine neue Tastbkuke.
schwarz, zu verk. 5?t :ebtia>
strafte 29,_2

Schwarzes Tüllkleid
mit Handstickerei, feinste
Ou -al.. u. seid. Muse im
Ailftvaa zu verk. Lange,
Westendstrafte 37,„2._

W. Frvtte -Mantelkleid
u. Jackett zu verk. Sehe dt,
Hcrm annstrafte 6. P art.

Nen-s Jackenkleid,
dun keckl« >. nach Maft aus
Seide aeartb., für 250 Mk.
zu verk. Miller . Taunus,
strafte 64. Mth. 3. 3 bis
Mr5 Uhr nachmittags.

Lila Seideniacke.
Wuse . Boilekleid im Auf
troia zu verkauften. Rover,
Lcmaaeffe.

Schäfchen u. Dackel z. vk.
Eenkbe il, W«vden'traft e 10.

ff. Rebvinscher.
birsckvvt. z. vk. Hochstätten.
LÄ-.kl.?,K

Wi Liebhaber!
NMu!!in« M?jpin!Ar
tRüdei »u verkamen . Adr.

erfragen im Tagb-i.;
tlaa.  la

Wachhund,
vobermmm . zu verkaufen
Döbeii strake 3. Mb . 2 r.

I . Halen verk. Hofmaiin.
^eerobenstrafte 26. Htb. 2.
Echte bl-nue Wiener Jung.
basen, Stück 5 Mk. Aar»
strafte 09. 1 I.

Entcn -Kücken,
Stück iL M .. z» vk. Schick.
jOranie ni tro fte 3. 2

14kar. Glashiitter Uhr.
der Bchzisions-Akt., große
flocke Ioom . wenig getr ..
für 1100 Mk. wbzu>g. An-
fragen unter A. 922 an
den Ta abl.-Verlag.
Brillantring
Brillantkollier
zu verfgusen. Ländl . vbt.
ss)ff ii H. 381 Tnabl .B

1 P . runde Obrrinae
vk. Michelsbrita 12. 3.

Gold. Panzerkette
für Dame zu vk. Nompel.
Dismarckrina 6 Part.

Eine aold. Brofckfe.
antik, statt 120 Mk. 65 Mk.
Süfter . Kl eüliirafte 4. P . 1.

Rasiermesser,
neuer rot. Schwlmmanziizi.
rv. m. Dademontel , Hange»
motte ssfriedonSw.) zu vk.
pfielas . Bahnhoiltr  2 . 2.

Roter Borden Hut.
ast neu. zu verk. Lob,

eritvafte 25. 8 liuÜS.

Eme Svortiacke
i>miftänd>'h. bill. zu verk
Mooa^ Oraniemtr . 8, 1 l'Hmen-Amnimantel
mittl . Größe ffriedensw ..
z„ verk. Näh bei Gebrüd.
Rövrr . Lanaaa lle 12
.Kellner-ssrack-Änzua , neu,
do. Gehvvcku. Weste, neue
nmoearb . avau« Militär»
Iovve billia zu verk. bei
Müssia . W/astendstr. 6, 3 l.

strack, neu. a. Seide
aeaich.. 80 Ddk.. f. Sviege
60 Mk.. rund . Klovvt sch
L0 Mk.. Blumentisch für
1k Mk. an verk. Iaeo -bS.
SMillersfr. 8. 2. Anz. Freit,
u. Son nt .. 10 -4 214. 2 - 4.

Neuer Anzug,
mittl . F .. zu vk. Schmidt
Herm  arm strafte 22. 3 lkS.

Frack n. Weste,
neu , billig zu verkauften.
B 'eMadt . Wilhelmstr. 5.

Gehrock-Anzm
Plüschdecke

billig zu verk. Weber
Borkstraftr 7. Stb 2 St

Neuer Sakko-Anzua.
keldar.. low neu. klünal.-
Anzua für 14—15i zu
verkaufen . Kiirner . Bork
strafte 15 2 rechts
Marengo-Anzug,

neu . für 18—20i .. zu
verk. Schlanker . Mage.
mannstrafte 18 Ladcg-

Cu tawa ».Anzug,
neu . schwarz, m ttlere
Gröke . zu verk. Berger,
Babnhofst raKe 6,  Hth.

1 n. schwarzer Anzug.
m. Gvöfte zu 140 Mt . vk.
Beva. Fa ulvrunn en tir. 11.

N. Sommer -Änziiq
für «1. untersetzte Fwur
für 40 DA. zu vk. Weiber.
KorlstraKe 7, Hth.

N. Gebrock mit Weste,
neu , Jackett, mittl . Fig ..
billia zu vevkaufen. Weil,
Rauentbaler Str . 6. 1._

Srnet Svort -AnzNar,
neuer elea. Sakko-Anzua
u . Gehrock-Anzug zu verk.
Nägele . Webergalke 25.

(2  Betten ) mit prima Roß¬
haarmatratzen zu verkaufen.

Evertsbusch

Erstl .-Wäsche,
K.-Klavvwa«en. Brenob ..
ui. Bett m. ©dt ..
aut erb., zu verk. sftvau
Konradb. Or an ienstr. 35,1
2 n. Damast -Tafcltücher,
2X8,15 n». 2 neue Waftsel-
s°ettdecken zu verk. Möller
ZorÄtrafte,14 . 2.

2 Damast -Takeltilcher.
Nenig aebr.. 2L0X3,15m
lana . zu verk. Voigt,
chchwakbacher Str . 57, 8.
Große Flügeldecke
iSeidenvlüsch) u . fast neue
8!nkbai>ewnni>e zu verk.
Ott Moritzstrafte 60. 1.
Ein EnMi'Lnsüiüen

zu verkaufen bei Sckira.
Dotzb. 88 Mtb. 3.

3 Tevviche.
3 Diwondrcken vk. HarmS,
Bärenstrafte 2. Eckladen.

Gcimne Meter
Plüschtäufer

und arofte venetianischr
Vase

vreiSW. zu verk. Schillina
Iobaunisberaer Str . 1. 1

Akbei KW
für Markisen u. Sonnen
Rouleaus paff., ca. 80 cm,
zu verk. Nur v. 2—%4.
Adresse im Taa bl.-Vl. I-c

sftast neue
Reaistrier National -Kaffe

sofort zu verkaufen.
Müller Obstaesckäkt

Marktitrafte 11_
gut erhalten,

_i , billig zu verk.
i !amp , Dotzheimer Str . 13, 1

Mandoline. Gitarre . .
Grammcvh .. Violine mit
Gtui . Servel. Iah nstr. 84.

Müsikwerk.
Orchester mit DLotor billig
zu verk. Hochstättenstr. 1.
Hotel Se delbeva er Loft.
Or 'a. Orckwst.-Grammovh.
mit Einwairs kür 600 M
u verk. Geova S mmer.

Dotzheimer Straße 146,
Wirtschaft
Gr . ccht. Ylrammovhon.

fast neu. mit 48 Matten.
W ener Zieh »Harmonika
wegziiashalber bill. zu vk.
RoonjtrafteK ^ 2 links,_
"Gr . Grammovh . m. Tr.
u. 35 dovvels. Pl .. f. neu.
b llig zu verk. Schier
steiner Strafte 18/ &.  A

Mandat ne zu verk.
D asba ch. Wörthitr . 25, P.
Notenständer bill. zu vk
Neeb Scharnhorststr. 31
2 .Inhalatoren <1 Tancrr)
billia zu verkaufen

Oran ienftr 14 1.
DMer Vohn-KaU.
dazu 1 Tevvich wea. Platz-
manaels zu verk Anzufeh.
von 9- -3 Uhr. Roftkatb.
Bisma rckrina 32. 3.
Wieg. WvWM

maffiv eichen, billia verk.
Willi Weimer

am Babnhof Dotzheim.
Televbon 488L_ _

Gut erb. K.-Schrr bonkt
vk. Stroh . DotzL. Str . 63.

Gut erhaltene
ilofüimm«'

Nene Mahaaoni»
Schlafzimmer -Einriärtuna
ll .80 arofter Schränkt und
eine belleich. Schlafzim.»
Einrjchtnna 11.60 arofter
Sckrankl , u verkaufen.
Schreinerei Sternberarr

Wasdstrafte 49.
Neues hochmodernes

Schlafzimmer
belleichen, m. gr. Svieael-
schrank billia zu verlaut.
Erback. Blücherstr. 23. 1.
Fremdenzimmer

zu verk.. nur an Privat.
Horn Hellmundttr . 4. L.

göffipl M
m. Svrungr . u. Roftbaar«
matt .. Feder-Bettdecke u.
Federkovffinen. Wafckkom
mit Marmorol , u Sviea,-
Ausfad, Nachttisch mit
Marmorvlatte , 1 runder.
1 Viereck. Tisch Stühle u.
anderes preisw zu verk.
Gretber . Ratbausstraftr 5.

Bett,
aut erhalten zu verkaufen
Weberaaffe 37. 1. Frank «,
Alt . Holzbett

mit Svrungr .. Holzwand
u. Kübel mit wild. Wein
Ifür Volk.). Lampen für
Gar u . Petrol , billia zu
verkaufen bei Teaetmeper
K,-Friedrich .Rina 26. 3.

2schläf. Bettstelle. .
llterl. Wvllmlat ratze, ein
KI«vvwaaen bill. zu verk.
Weber. Blücherstrafte 46.

Cbaifclouaue
zu verkauften. Mehnert,
Göbenstrafte i.  Ltb . 1.
Roßhaarmattatze

zu verkauften bei Romvel
Bismarckrina 6. Part.

3teil . Wollmatratzen
nebst Keil für 2 Betten zu
rerk., ev. auch 2 Svrungr.
Horn. Rvom'trafte 13. P.

Klubfeffel . ,
zu verkaufen . Ludwrgsen,
Scliwalbacker Str . 50, 1 r.

Ein vol. Schrribtischfeffel
80 Mk.. 1 Email -Wafcht.
weift. 15 Mk.. Serviertisch
tMabaa .l für 30 Mk. »n
vk Müller Sckulbera 17.
OM,_JL r,_ von 9- 6 Nbr,
Guter StubenbauSstand»
2 Lahre alt . zu verk., evtl,
mit Wohnung . Off . unter
M. 356 cm den Tagbl .-M,

2tür . Kleiderfchrank.
neu. billia zu veük. Jager.
Helenenstrafte 31. 3.
Für Liebhaber!

Käferfckrank zu verkaufen
Rbeinstrafte 65, Cuntz. _
2 neue Kücken-Einricht ..
1 Lellow-vlne u. 1 lack.,
vk. Fetz. Scharnhorststr . 36,

Großer Küchenkckrank,
lackiert, für 180 Mk. zu
verk. Lauft , Nerofttrtafte 19,
Linterb .. Schreinerwerkil.

Küchenanrichte,
1 Tisch 1 Bettst . zu verk.
Wenzel Ludwiastrafte 10.

Kleiner Eissckrank,
Theke zu verk. Wörth»
striafte 12. 1.

4—6. Söbn.

gr..
Kirschbaum-Etzt is ch,

ttlil ctu . hutiu.  ywi
Bleirvbr . V.oc?elkäf ire
vk. Intra . Kavellenstr.
nur 12 bis 2 Uh r.

KemerM
eich. 30 Mk.. Küchenrea
20 Mk.. 3ithertifch . ele>
Widerballbod. für 40 M
zu verk. » sfnerttenber
Dotzheim er Str . 75. 3 r.

Gartentilchr
u. Stühle zu verkr,
MpiMSstrafte ^S^ Kart

Drei Wiener Stühle.

Bender.
Hellmiin dstrafte 29. P

Kochkiste
n:it Asbest - Einlage,
schafft,-nasvrie iS 65
für 30 Mk. zu verk.. »
Tevvick-Kehrmaft h.. e^ ...
salls tadellos erb. Sie n.
Bisbricher Strake 27. P.

Rcr -Gläser u. Krüge vk.
Fam't. Kellerstraße 14,_

Buchbinder-Material . 5
Pressen. Bretter m. Regal
ulw.. sowie zwei Firmen¬
schilder billia zu verwaise» w
bei Wollmerscherdt. Sedan - zr
strafte 14. 1. <S

Falten -Reisekoffrr.
eleacmtee. braunlederner,
zu verk.. Gr . 0.65X0 .30X
0.38. Preis 300 Mk. Wo? ~
sagt der Tagbl.-Becl. I-b ^

Nener ar. Reisekoffer c
zu verk. Heft. Moritz- c
strafte 43. 1. von 9—1 Uhr,

Laden-E nricktnna
für Obst- u. Gemüse-Ge- z
schält. 1 Theke, 2 Waaen
mit  Gewichten . Erker-Ein . n
ricktima. Markise un,b «
versckied. billia zu verk. A
A,.ẑ feben vorm. von
10—12, nockm. 3—5 Uhr, n
Mücker-vlatz 6. kl. Laden. Q

tNnklständine aut erhalt.
Kolonialwaren- l

Einrichtung J
sowie 2 Erkerkcheiben. Gr
2.45X1/10 Meter 11 mit n
Stanberker ) vreiswert zu L
verkaufen. Näheres im
Taabl .-Perlaa . Ur 2

Theke, s
Tnckerladenkaff. Gummi - l
druckereien Bervielfältia .-
Avvarat 3 aefckl. GlnSvl. z
nftw billiast. 10 - 12. 4—6.
H-'bn Nikolasstr. 24. Lad.

Laden -Regal \
mit Sckiebetüren zu verk.
Mrtbfttratze 12. r

Verschied. Regale \
bill. zu verk. Gonnheimer . >
Sckmlber» 25.

RehkIMme-
fimMIli !«

drunter -
EisenschiU» 350x 70 <

„ za. 300x 50
„ za. 250x50

Fahnenschild 100x80
„ 80x60

GlasschNd 65x45
mit Eisenrahm. 500x 80

do. 360x 50
und

viele andere Schilder für
jede Branche zu verkauf,
evtl, mit Schrift sofort
lieferbar
Schildermalerei

Mehler,
' Bismarckring 5.
* Schuhmacher» u. Sattlet«
• Nähmaschinen u. transv.
« Kessel. Inb . 210 Ltr .. zu

vevk. Näh. Erbenheim,
- Sedanstrafte 5.
1 ©ute Sinaer -Nöhmafchine
- b.ll. BiSmarckr. 43, P . t ._

Fast neue Wäschemangel
' 18 Walzml verk. Braum,
- ekerbakb Langenbeckviatz.

Neu lackierter Landauer.
sehr gut.  erb., u. Halb-verdeck mit GlaSvcrschluß

- zu verk. Schnurr . Bülow-
strafte 4. Werkstatt.

®Sn nenet 3ngDmagen
u zu verkaufen.
* Dambeck. Waanermrister.

Erbenheim.
Starker Leiterwagen

zu vk. bei Müller . Mauer-
f aasse 10. Htb. Part.

Eis. Waldwagen
. billia zu verkauf. DebuS.

Blückerstrafte 85. 2.
Kinderwagen, .

fast neu . zu verk. Fischer.
Bleickstrafte 28.

x Kinderwagen.
, wie neu . billig zu verk.

Sckwalbacker Str . 21. 2.
- Kinder» .. Svortwaaen,

groß. Pupveubett . Koffer,
, Vogelständer mit Käfig,
, eckt. Porz .-Eftserv.. echte

sckw. Stcaußfed . bill. Hdi.
z veck.,Roonstrafte^ 8, 2__If9.

Klavvwagen m. Verdeck
" b llia zu verk. bei Petri.

Frankenstrafte 26. 1.
Kinder.Klavvwaaen

u. Kiederwagen s 20 Mk.
il Scknidt . Nettetbeckstr. 16.
,. Kinder-Licgewagcn,
k ft'w e Klavvwagen. s. neu,
a bill. Seervbcnitr . 7. H. 3 l.

Klavvlitzwaaen zu verk.
Westendstrafte 32. 2.

n Ein aut erhaltener
_ Kinder -Liegewagen

billia zu verkaufen
r. Mainwr Strafte^ 90.
5- Kinder-Svortwage»

zu vk. Biebr cker.Str ., 8̂ M.
v. Starkes Damenrad.
k. fast neu, mit erst kl., ganz

neuen Sckläuckea und Ge.
btrgslauftmänteln vve>8w.
zu verkaufen. Anzufchcn

a. t<„ 5 bis 7 Uhr nachm.
l.. Labn . Druden str. 9. P . r.

Morgen -RiiSgabe . Trsteß Vlokl . Vkr.

jmen- und Damenrad

ii:11 u .* w
SJ?cieifuTtO qu verL. Weller.
Dotzheim, WieLib. Str . 60.

Wagner,

HeikU-MllLb
zu

mit
beiter
verk.

Besichtig 4 —7 ilhr.

Knaben- «. Herrenrad

Ein komvl. brrad.
Gmnani-

bill.

Kunz. Schier
,. Rh .. Sckiulitrafte 8.,

Schönes sftahrrad
it Kartbid-Laterne
^vf . Rau . Wollritzstr._ _
1 H.-sftalirrad o. ©..

i Läufterstangen lMeff.),
seid. D .-Taillen . zwei

ennisschl. rc. Omvteda.

2sla,n . GaSherd
erk. Kölling. Göbem

3fl. Gasherd
ck. Ländler verbet
liefter. Bierstadter

tzlut erh. Büaelosen
it Eisen u. Rohr u-
mdehalber zu vk. Loti
tri 34. 4. Kauftchnrg!
(baSzuglülter . Islam ..

u. Waschmas. ..
rk. Rü ckertitr. 1, 3.

Verschied. GaSlamven
i verk . Gülch, Riehl

2 Einlnachfäftchen zu vk.

Mm WltiAbli»
wert zu verkaufen

Ernster . Türe ». Läden,
ut erb., u. sonstig., von

Kl. Obstkelter zu verk.

Jost nene Pritsche

2 eis. Berdachnnaen.
je 3.40 X 1,20 m. zu oerk.Louis ifvante, Wilhelm»
träftc 28.- -

Eiirrne Trevve.
offen. S Steicr, » 20 cm,
0,80 br.. mit linffeit ßem
Geländer , zu verk. Dotz.
He imer Strafte 60. Part.
Neue ovale Flaschen»

oder Waschbütten
Gr . 130—87 u. ' 00—78.
sowie Militärkleider zu
verk. SLollner. Kaiser.

10 Stück 1/1 u. 4 Stück
1/2 . sebr stabil, repnr . u.
geeicht, sofort abzuaeb. bei

M. Sckön. F30
Gonsenheim.Mainz.
mbacker  Strafte 32. 1.
Starke Knsenkasten ,

zu verk. Becker. Ludwig»
strafte 6, 1,_ __ _

Grofte Lorbeerbäume
ii. andere Dekanat vns»
cftlanzen zu verk. Thomas
Ellenphoaenaasse8. 2.
f Händler -Berkäus» ^

Ecksofa
schwarz, eichen billia verk.

‘Büfettu. Eredenz
eicken. sebr vreisw . verk.
Möbellaaer Bärcnstr . 4.

N. Kücheneinricht.,
modern, feine AuSfübrung
zu verk, Weber. Dotz»
beimcr S tr 40. Mtb. 3.

Kleidcrickr,. 1» u. 2tür^
Kam.. Tr .-Splea .. Kinder¬
bett. Küchenschr.. 8 gute
Tevvipchc. f. neuer Linol.»
Teovi'ch. Wanduhoen aller
Art Sola , verf.tned. all«
Tische s. bill. SckiornLorf,
Lelenemtratze 3. Part . _

Flurtoilette
w.. 120 Mk.. 2 lrz . Mab.»
Betten mit Rofth.-Mair .,
ar . Büfett , für Wirtldiaft
vall.. Kückenschr. u. Tisch«
billia zu vk K. Schauerer.
GMLstrafte,32 .. _
Partie gut.Fässer
von 30—300 Lit. Saubere
Korbflaschen, neue u. gute
gebr. Weinkorke, Lit.-Krüge,
weiße Flaschen zu verkaufen

Acker, Wellritzstraße 21,
Telephon 3930.

Schuhmacher, der sich selbständig machen wlll, nach»
Sbar gutgehende

Schuhmacherei (Laden)

Mzilgshalbei Mg zu oerlaufen:
Eine « üchrneinrichtung. 1» u. 2tür. Kteiderfchränke,

Gotvs- tegcl, i » oro .eu « » ,w.
Vogel, Eleonorenstraße6 im Hof.

mit Schwenkkasteneinsatz zu verkaufen Feldstraße 21, 1.
Schöner fünsslammigerSalonleuchter

(Messing) zu verkaufen.
Evertsbusch , Walkmühlstraße 21.

mit Rahmen u. Rolladen
lGröße 2,20 X 1,80 m) zu verkaufen. Nähere« i»
Schierstein, krhrstraße 15._ —

[ Slflufgejudie]
Anzrtgkn unirr dt»!«r Rudril
sind bei Aufgabe zahlbar.

Wie«Wmi
zu kaufen oder mieten ge-
sucht. Ofiert . u. O . 349
an den Taabl .LZerlag

Znngsr Spitzhnnd
mittelarofte Rasse zum
Groftzieben, zu k. gesucht.

Gärtner Hölzet.
Göbenstrafte 32.

Hund
groß, zu kauten gekuckt
(Rasse eaal ).

Alte AdolkSböbe.

Sold
in ieder Form für Fabri¬
kationszwecke zu kauiea
gesucht. Siller . Karlstr. 30.
> Kt Delenbo» 3101. ^

Gold
Silber
Brillanten

kauft »u höchsten Preise»
C. Struck

Goldschmied. —
MichelSbera 15, T el̂ ZlZS.

2 gr. fraisfarb . Bettvoel.
u. 2 gleicht . Seit ., Velouv-
tevv ck. ca. 3X4 , mode od.
rot, ev. br. Lauf . Orr . u. , « . .
I . 9679 D. Frenz . Mainz . IMebnert. Göbenstrafte

Marientaler,
Geben ttaler u. ionit. '***
teressonten Silbermunzea
(oncti frcmdl.) zu lauf«?
gesucht. Llnueb.^u. A. 920an ~

| 9 «ritte zu kaufen «esacht-



Nr . 915 . Freitag,

Chaiselongue,
aut erhalten , zu kaufen
aefncbt. Off. mit Breis an
Vbotoaravbie u. Malerei

Heinz Sckulze.
..Residenztheater lrec' Zs.. .

Bücherschrank
zu k. aefuckt. A. Tedlaff.
Westendstrafte20. 2.
Kassenschrank

zu kaufen gesucht. Off . u.
L. 349 an den Taabl .-P.

rar Hohe ~rai
Bezahlung!

Sucke 1—2t. Kleiderfckr..
Kommod.. Sofas Kücken-
fck,ranke. Stühle . Klavier.
Klavvwaaen mit Verdeck.
lVostkarte aenüat .1

Petri Frankenstr . 26. 1.
MnsMonsHmn!

für Damenkleider zu kauf,
gesucht. Off . mit Gr . u.
Preis u. Z. 344 Taabl .-V.

Mntor-Amchtnng
für Privatkontor gesucht.
Offerten u'nter A. 918 an
den Tagbl .-Verlag.

Nußb.-Krcdenz
ir. kleiner Tisch zu kauisen
gesucht. Näh. Birk, Kleist,
strafte 16.

2 Mabag.-Sesscl
vd. Stühle u. 2 Klubsessel
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preiscmg . an Fischer,
Adelbeidstrafte 52.Nur a«t erhalt . Sinaer-
rder Decker- Nähmaschine,
t'i®zu 200 Mark zu kaufen
aefucht. Näh. Helenen-
straste 1. 1. Stock.

Gebe. Koffer
u. Loderhandkoffer zu k.
gesucht. Franz Alfs, Kur-
hausvlatz.
Suche elektr. Biiaeleifen
u. Büaoleif. f. Sckmerder,
Polster . Bleickiitr. 39, 1.
Marmor platte
ungef. 30X120. zu k. ge-
sucht. Anaeb. mit Preis
u. D. 359 Taabl .-Verlaa

Gntechnltene Mel
kauft Herm. Rumv, Moritz-
srrafte 7. 961

Mmniage«
Mdniügen. Gigs,.

sowie llhnisengeslhiM
zu kaufen aefucht. Off . u.
A 917 an den Taabl .-V.

Korke aller Art . Neu¬
tuchabfälle, Flasch., Hasen¬
felle. Pav .. Lumpen kauft
»cts Sch. Still . Bliicher-
strafte 6. Televbon 6058.

Dachziegel.
iedes Quantumi , kaust
Wevand. Lothr. Str . 28.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette V.

ftrcfo 64. 1 Kt.
Privatmann

sucht zu kaufen—

WgM
In 61«.

pff . unt . L. 98 Ta gbl.-Verl.
Smoking für kchl. Win.

zu kauten aefucht. Becke. ,
Dobbeimer Str afte 86, 3.

ii Kleider^
aller Art » Pelzsachcn, Tepp»
Gardi» « oll. AuSrana.
sanft *n (*Herf)B<frft Breit
Frau Stummer

Neuaasse 19. 2. Stock
>Televbcu

Wehchstechllüe
zahle ick, für

Guterh. Herren
u. Damen-Kleider
sowie alles was im Hcrr-
fLaftsü ausranaiert wird.

Frau Klein
Eoulinstraste 3. 1

— Tcle vbon 3490 —

51m9. 6ipper,
«W. II M. 4878,

zahlt am besten
s. Kleider, Schuhe, Wüsche,
Mb.,Teppiche,Linolem
Gard., Gold , Silber usw.
Gut erhaltene : Anzug

für 17j« br. Jungen , fchl.
pur , zu kauten gesucht.Näh. Redet . Oranlen-
^rafte^ 4, . 1. Stock,_Gut erhaltene ob. neue

MllMl-W
«sucht. Dlttmann u. Co.,
Mola sstrafte 7. Tel . 6120.

Photo-Apparat
mit Zubehörteilen zu f.
gesucht. Rau . Schenken-
dorfstrafte 2

Piano

Motorrad
2 Zylinder , 4—6 PS., mit
Bereif , u. Zulassungs -Be-
scheiniauna zu k. gesucht.

Doerenkamv.
Ado lfsallee 35. Tel^ AW .

Guter Krankenwagen
zu kaufen oder zu lewen
gesucht. Stifter . Klent
strafte 4. Par t. links.
Guter Leiterwagen gef.,
ob. gegen bl. Hasen .zu
vertauschen. Näheres im
Taabl .-Verlag ._ Ed

Sport - ob. Klavvwagen,
gut erhalten , sofort , zu
kauf, gesucht. Vorquzeigen
Daevsn er . Eratüstra fte 3.

Gebe. Rolladen

Sedanplatz 9.

Spiegelglas
125x70
100X80

gesucht. Mehler, Bis«
marck-Ring 5.

Kaufe
Metalle . Lumv.. Neutuch.
Abfälle, aettr . Wollur
Wein- und Sektfla
Lavier . Knocken Hasen-

felle und dergleichen.

39 Wellribstrabe 39.
Televbon 1834^

Achtung! . Achtuim!

Hof. Dostkarte genügt.

Felle, Neutuch,
Rieblstraste 11. Tel. 4878

Weinflaschen

Mitteld . Hotel- u. Gast.
wirte -Vereiniguna . E. G.

G°

Postscheckkonto 19659.

Bordeaurflaschen
d 25 Ps . kaufen

gesucht gegen Miete . Pri¬
vathaus . Bradtke. Rauen-
tbaler  Strafte _7._
_ Ein Lianino.
2 bol. engl. Bettstellen,
Ros;haar » u. Kavokmatr.
zu kaufen gesucht. Heft.

Wnueraaffe 8.

wie Ferngläser . Mikrofk.
Overnaläfer . Brillen vbo-
loaravb Avvarate mit u
ebne Zubehör zu k. aef.
Offerten unter W. 360 an
LLL_T aab l.-Berl aa. u

Fernglas
lPriSmens . mögt. Zeift.
Goerz oder anderes gutes
Fabrikat , gesucht. Off . u.
2 , 360 an den Taabl -V.

Suche zu kaufen
nr , von Her Usch, gut erh.
vmlof- u. Wohnzirn., sow.
üuckeneinr. Off. an Ehr.
No Bieb r.. Kast elerstr . 38

Gut erhollenes
Herrrn -Zimmer

in schwarz od braun -eich
zu kaufen gesucht. Zu
melden bei Fcl . Schöner
bei W Maldaner . Markt-
Slg.be 34.  _

Gut erhaltene , eiserne.
weift lackierte komvlette
Kinderbetten

zu kaufen gesucht. Offert.
Mit PceiSanaabe an

Raff. Kriivvelfürforae.
—Biebr ickier  Stra fte 3.
„ tzlebr. Möbel

Fuji Art zu kaufen ge-M,t . Sckwbndorf. Helenen-
ll vafte 3. Part. _ ^
komvlette» Schlafzimmer

und Wohnzimmer,
nuch aut erh. einzelne
Ztiicke. z« kaufen aefucht.
Vl tkr Adlerstraste 5^
. Möbel-Ankauf,

- « errfchaftl. u . bürgerliche
^-ohnunaseinricht .. einz.
buk erbalt . Möbel. Tev-
wcke. Drelle . Plüsche.
Sardinen , sowie ganze

kaust Heft Herrn-
L Maasst s, 3 Stock.

' -' . od. 2tür . Sviegclschr.

Brillanten,Gold- und Silbersaehen
Hestccke, Aufsätze , Service, Pfau lisch., Zahngebisse
kauft zu aller- Neusasso 1
höchst . Preisen OimiftWI5B * y Telephon 3331.

Antiquitäten.

Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.
Luftig , Taunusstraste 25.

_ Fernruf 4678.

Piano
gut erhalten, zu kaufen gesucht.
BiSmarckring 6.

Offerten an Schock,

piano sucht. Offerten an

Fl. Segel. Ä
( Setpadjtunaen]

Anzeigen unter dieser Rubrik
lind bei Ausgabe zahlbar.

Kleineres Restanrnn!
in bester Lage der Stadt,
ist per 1. Oktober zu vev-
pgchten. Off. u. H. 360
cm den Tagbl .-Verlag.

IlnimiG
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Memnhm W«
Köniastraste 15.

1. Aug. Ferienbaushalt .»
Kursus . 1. Sevt . Beginn
d. Wirtschaftslehrerinnen.
Seminars u. Wirtschaft!.
Frauen schule mit Haus- u
landwirtschaftl. Charakter.
LauShaltunnSkurse. Näh.
Profvekte. Heim s. allein¬
stehende Damen.

Die Vorsteherin:
Clara de Lamotte.

Energ. Lehrkraft

ÜJtöQ nn bcn TMbl^
Usolgr. ÄchW

Akademiker

Abitur
Oberrealschule . Vorbereit,
ganz oder zum Teil «
sucht. Offerten u. G c
an den Tagbl .-Berlaa.

MM.«ntmlchl
tags von 2 Personen .

MIT gesucht. TW |
Ana. mit Stundenvr . u.

Wer erterlt Unterricht
in italienischer u. span,
Korresvondenz? Gefl. Off.
unter ! T. 360 an den
Taübl .-V«rlaa.

Klavier-Unterricht
erteilt konserv. ausaebild.
Dame . St . 2 Mt . Ofi . u.
E.  3 59 an den Taabl .-L.

Margarete Boettckier,
Kaiser-Friedr .-R nq 12. 3,
ert . ardl. Klavier-Unterr.

Gründl . Unterricht
in Klavier Mandoline.
Git . ert . Lebrerin . Lektion
50 Pf . Stiftstraße 5. 2.

Wer gtbt grbk. Unterr . rn

Oelmalerei?
Offerten mit Preis unter
E. 360 a. d. Tagbl .-Verl.

Tanzen
lehrt jederzeit ungeniert

'allein u. in Gesellschaft
Vf Völker . Röderstr. & L

Zuschneide-Unterrichl
für die feine Herrenschneiderei erteilt gewissenhaft
in Tages- und Abendkursen.

Mlvren«Gesunden)
Anzeigen unter vieler Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Aj Mlk Wohnnng! >
Vor einiger Zeit glatte

stlb. Ziaarettentasche . mit
klein. Wavven graviert,
abhanden aek. Gea. obige
Belohn, abzug. bei Juwel.
Herz. Weberaalle.

Berl . stlb. Uhrcn-armb.
Sonnt , zw. Bahnh. Wies¬
baden u. Schierstcin. Geg.

. ernte Bel. abz. Sonnen-
beog. Tennelbachitr. 25.

Gold. Ärmband-Nhr
Samstag von Schtoakb.
Str ., BleiMr . b. Sckarn-
horststr. Verl. Geg. h. Bel.
abz. Scharnhorststr. 27. 11.

Sonntag vormittag in
Trinkh. Kochbrunnengrün - t
seidene« Regenschirm stehen
gelassen. Wiederbringer er- '
hält gute Belohnung.

Nerotal 55, I . ^

Dentslhe Gdjaferljunötn
grau , entlaufen , auf den j
Namen Heti hör. Wieder- ,
brinaer erhält hohe Bel . ;Abzuaeben bei Stroü
Dobbeimer Strafte 120. 1

^elöjaftUEnipMlungen]
Anzeigen unter dieser Rubrik |
sind bei Aufgabe zahlbar. |

. Guter |
Wat-MagM

1.50 Mk. Adolfstrafte 6. 1.
Vorzügl. reichhalt.

Mittags - und
Abendttsch

in vornehm bürgerlicher
Privat - Pension, täglich
6 Mark. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Uz i

Fuhren >
mit Fcderrollen in u . autz.
der Stadt besorgt prompt%Preusch. S
Loreledrina 5. Tel . 1697.

Das Anfahren
von Kohlen und Koks, i
Transporte von Möbeln. ,
sowie Fahrten aller Art
erledigt vvourvt und billig
Emil Srbermuln . M'auer.
aasse 16. Telsobon 1016. ,
Tüncherarbeit aut n. bill.» i

Decken 15. Küchen 13 Mk..
Taoez. ä Rolle 1.— b. 1.20.
Offerten unter N. 98 an'
Tagbl .-Zweimt., Bismarckr. -

Türschließer
re», sack- u. sachgeinäft g
F. Kroetlck. Göbenstr. 8.

Maß-Korsetts
sow. z. W. u. Repar . w.
n. lM'nenoirrm'en. r

I . Mauder
Kaiser-Friedr .-Ning 8. 3, <

an der Nrnakirche. ,
Korsetts

werden gew. u. reöatiert .
bei billigster Berechnung, sSteinaasse 13. 1 r. I

Schneiderin r,
nimmt noch Arbeit an in .
und aufterl dem Hause. -
Ne.tielbcck.il rafte I

Tücht. Maschincnstovf. I
h. Tage frei . Schwalbacher j
Strafte 52, Frnntsv . ' I

Perfekte Büglerin .
hat noch einige Tage frei . I
Meichstraftc 39. bei Fr .es. I

Büglerin . „ I
sucht Prtvatkunden . Off . I
u. N. 320 Tagbl .-Verlag . I

Wösihem  Waschen
u. Büaeln nimmt an I
Waschanstalt Frau Pfeifer . I
Jabnstrafte 14. I

Stärkwäsche '
wird noch anoenormnen I
bei Fries . Bleiwitrafte .39, I

Wäsckn: zum Waschen !
u Bügeln wird angen. I
Näb. im Taabl .-Veol. Eo I
Olegante AgchUr. 1
«Jiotnt . Äs.

Massage. Manicnre.
Hennp Rudorf. Mittel - I
str atze4. 1. a. d. Lanaaasse. I

Maniküre!

WM « >
sind bei Aufgabe zahlbar,3

Francs . Engl . £mopine

Kails«.Mails
Cbansen-

u.

Bessere Dame

Tücht. Mechaniker
Elektriker sucht sich

tätig zu be-
Ofs. u . I . 361

R
Will einer
entenv .-

Anstalt

Strebsamer
Hotel-

Fachmann
Mederländer , mehr,
in nur besseren

S0.  an A. Trouwborst,

MMssWll

Schönes
veMnssSlitzen frei!

ctschaft zur Dacbsböbli
Walramstrafte 32

MWllhen
h einige Tage in der
che frei . Offerten u.
339 an den Taabl .-V.

30 Mk. Belohn, dems..
einer Frau für sofort2-Wmer-Mhnnnn

In welchem größeren

kann strebs. luna . Mann.
28 F. alt , w. hier an ein
Handelskursus teiln . und
au? einer sehr obstreichen
Gegend Rheinbessens st.,
woselbst sehr gute Be¬
ziehungen zu e. billigen
Ankauf vorhanden sind
geeignete Stell , finden?
Offerten unter L. 98 an
die Ta gbl.-Zweiastelle
38

zahle demienigen. der mrr
ver 1. Okt.. evt. früher,
eine schöne sonnige

2-Zimmer -Wobnuna
besorgt.

Offert , unter E 97 an die
Taabl .-Zweigstelle: len
finden Knaben v. 6—9 I .,
gewissenh. licbev. Pflege,
gute Kost, reichlich Milch.
Näb. im Taabl .-Verl.  Eh
Bei Lehrersiam . in schön

gelegenem ^ _ ,Dorfo.i>.Lohn
(Bef. Gebiets können 1 od.
2 Pers. für die Sommer¬
monate Pension haben.
Adresse zu erfragen im
Tag bl. -Verlag._Eg

Ww. m. gr. Kind
s. Aufenthalt a. d. Land
geg. Hcrusarlö. u. Bezl.
Off , u. K. 358 Tagbl,

Wge Damen
18. 19. 20 I .. suchen die
Bekanntschasl dreier netter
Herren zwecks Heirat . Off.
u. M. 357 Taabl .-Verlcm.Beamter
in sich, bensionsb. Lebens¬
stell. (mit a. Auss. i. Ber .l
sucht zwecks.bald. Heirat
die Bekanntsch. iuna . aeb.
Dame mit aut . Gemüt
Alter 20—25 F. Vermöa.
erw. Eina . mit Bild u.
Ana. der Kam.- u. Perm .-
Verb. u . U. 354 Taabl .-V.
Strengste Diskret, zuaes.
und gefordert._

Da die Pension erbalt.
bleiben soll, suckeM , für
nette Witwe . 39 tv alt.
schönes Landbaus d Neu.
zeit . 7 Zim .. ausaestattet.
nebst 20 000 Mark Bar-
vermöaen . einen netten
Beamten zwecks

Heirat.
Frau L. Dieb.

ErstNafs. reell. EbeverM>
Institut . Luisenstr . 22. 1.

Televb on 1599.
km.  WHöftsmann

33 I . alt , gr. Fr«., sucht
Bekanntschaft mit Fraul.
od. jung . Witwe aus quter
Familie zwecks Heirat.
Briefe unter Z. 358 an
h->n Tc»c»hs.-Verlaa.

Heirat.
Aelt. wohlhab. KrieaS-

invalide will fick m. wohl¬
habender Dame bald ver¬
heiraten . Anonvm zweckl.
Offerten u. H. 98 Taabl .-
Zweigstelle BiSmarckring.

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazln

lkliist Mül!»
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str. 3.
Erd- «nd Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . •”
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

AMesamtMesbllden
< Eterbefälle.

Am 14. Juli : Gartenarbeit«
August Schäfer, 17 Jahre . —
15. : Lehrer a. D. Heinrich Metz,
73 I . — 15. : Rentner Dr. pfuL
Reinhold Hoffmann, 87 I . ;
Kind Helene Herzig, 1 I . : Pri¬
vatier Peter Wolf 85 I.

Runst - Fusstellung
umsbattnl von Gradmalentwürfen I«5-f!

Gartenkunst s Kunftgerocrbe » Werbekunst

ajjiUiiniiui
752

iDruckfad>en
| jeder fflrf liefert In kürzester3 eit I

bei mahlger lLerecdnung die ^

C. fxbellenberg ’fcbe
l^ ofbucbdruckerei
♦ ♦ ♦ Wiesbaden ♦♦♦

| lUoMone lm„Tagblattbauz- M
fernruf 6650 - 53.

^lllmminiHIHliinMiiilllllllimiinilllllHliiiiiiiillHllliiiiiiiiillllllHimiiiiilllllliiiuimHII'̂

Ihre am 7. d. M. in Marburg er¬
folgte

Vermählung
beehren sich anzuzeigen

Oberlehrer Dr . Öhlert U . FrCLU
Amande, geb. Meier.

Berlin. Wiesbaden-Chausseehaus.

Heute entschlief sanft nach schwerem Leiden mein innigst-
geliebter Gatte , unser guter Vater , Schwiegersohn, Bruder,
Schwager und Onkel, der

Kustos des Naturhistorischen Museums

Eduard Lampe.
In tiefer Trauert

Emma Lampe, geb. Louls
Meta und Hertha Lampe»

Wiesbaden . Hamburg, den 16. Juli 1919.
Die Drauerfeier findet am Samstag , den 19. Juli,

nachm. 4% Uhr, in der Trauerhalle des Südfriehofes statt.
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811
[Ludwigshafener Börgerbräu}
Münchner und Kulmbacher vollkommen
ebenbürtig vempfiehlt

ÜMlIifM 29. TEL 992.
2. Tel. 982, sss

1 ne.ne hm
Bia. von jetzt ab auch als

Kassenarzt
tätig.
•Sprechstunden : 9—11 u .3—4. Sonnt . 9—11. 1

Fernsprecher 570.

Korbmöbel
in großer Auswahl empfiehlt

Luüwig)teerlein,
Inh .: Otto Blöchle,

— Rohrmöbel-Fabrik

Leiterwagen,
ertra stark, 8 ihr . Traa-
fraft . und einzelne Näder
einaetcoifen Billia : Neue
Möbel einactioiicn : koin-
vlette Kiicke 265 . Ltüriae
Kleiderickränke 182 Mt .,
Kückenstiible 11.25 Mk. rc.
Emil Licktenstein , Mainz
Leickborstr . 10. 1. T . 2727.

a*
Pt M

ist ein guter Rotwein stets
ein gut StärkungsmittelMsMer.N. 5̂^

ohne Steuer u. Glas.
Hubert Schütz <k Co.

Weinhdlg ., Rikolasstr . 28
Femspr . 6331.

Puddinavuiver . Backvulver
Banilleöucker

Scklostdroaerie Sieberl.
Marktstraste 9.

B m — xVUJJ -X üivj uui ' i auiiß . —Dr. med. JäCObl, Arztleo,d*asse 16- - Telephon 4881
^ Rfinaraturen an Korbmöbeln

Langgasse 31, I

Ein-u.Ausfuhr
von allen Gegenständ,
des täglichen Bedarfs.
Wöchtl. Marktberichte.
Gefl . Off . u . B. C. 551 an

Invalidendank,
Wiesbaden.

Import et Export
de toutes objets de
besoin journaliöre In-
tormations du murche

toutes les semaines.
Offres sous B C. 551 &

Invalidendank,
Wiesbaden.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl. 748

_ A . Jjetschert , Fa ', Ibrunnenstr . 10.

Ein großer Transport
erstklassiger

Sämtliche Reparaturen an Korbmöbeln
und Kötbwaren werden in eigener
Werkstätte prompt ausgeführt . :: ::

M -II. «eWÄMi II. WM
Heinr. Weiland

Rhemgauer Str. 18 — Tel. 4693
empfiehlt sich

in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten.
Prompte Bediennng . Billigste Berechnung.MwONiWg— MMlw»
{An alter 5kl IBM, MwM'Mpml.
D

(4 * trab tzjährig)
in schweren und leichten Sorten , worunter sich

mehrere Gespanne befinden , eingetrosfen.

Ferdinand Kahn, Mainz
Osteinstratze 17. Telephon 1442 . F30

Buchbinder-Arbeiten
L.

fertigt in guter Ausführung die

Tagblatthaus — Druckereikontor
Schalterhalle links — Fernruf 6550—53.

’fP
Auszug aus dem

Umsatzsteuer-
Gesetz sowieZtixussieuer-

Cnach  den gesetzt Bestimmungeneuerouen undJcaufm.prakt.Erfahrungen
und Lagerbuch.

Zu beziehen durch die

DruckereiTUarschall Wiesbaden
Fernruf Nr . 8702 . Nikolasstraße 7.

Braunkohlenholz
waggonweise billig abzugeben.

Franz Hoch, Biebrich Rh.
Adofsstratze 15 Telephon 397.

Groher Posten
primaM« W Fahrrad-Weisung
alle Dimensionen , Wulst und Draht , zu b.lligstem
Preis eingetrosfen.

Autobereifung
Wem und WlWMi

für Personen , und Lastwagen lieferbar.

Jakob Gottfried
Mechaniker , Grabenstr . 26 . Tel . 3895.

Vornehme Lichtspiele
Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel . 140.

! Halbblut!
' Exotisches Schauspiel mit

Ressel Orlh und Carl de Vogt.
4 Akte.

Des Spiel mit dem lode.
Kriminal -Schauspiel mit

The a Sand ten . .

| Spielzeit v . 4— 11 Uhr , • Sonntags v . 3—11 Uhr.

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel . 140.

Opferde?
Schmach

(Die rote Latrene).
Sitten -Tragödie in

6 Akten.

Schöne
Nafurbllder.

Spielzeit von 4—rll Uhr.
Sonntags v. 3— 11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kircligasse 18.
Tel . 3031 . ® Tel . 3031.

Ein neues Gaumonfc-
Programm m. deutsch-

französischem Text.

Lilli ’s Flucht
(La fugue de Lily)

Gesellschaftsdrama in
3 Akten.

Die Fäuste
. (Les poings)

Sensationsschauspiel.

Ja, der Frühling
(C ' est le printemps)

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit v . 4— 11 Uhr , ~
Sonntags v. 3— 11 Uhr . |

Welche Landleute
nehmen 2 guterzogene Mädchen , 10 u. 12 Jahre , 4 Wochen
in Pflege ? Osserten mit Preis an

_ Blobel , Goldgasse 13, 1.

AMU gaörilont Ml
zur Uebernahme der Ausbeutung der Erfindung
einer KmfterzeugungSmaschine , deren Betrieb
vollständig unabhängig ist von der Produktion von
Kohle, Petroleum , Benzin und noch allen anderen
Brennstoffen . Reelle Angeb . u . T . 98 an Tagbl .-Vlg.

# # # » # # # # # # # & # # #

Krisfall-Palast#
^ Schwalbacher Str . 51
•I? Telephon 829 . -- Telephon 829.

> Abtl. Restaurant.
Täglich große

Beteiligung.
Ulleinsteh . mit ausk . Rente vers. älterer Herr

langjähr . Vertreter eines gewinnbringenden vornehmen
Artikels , sucht zur Repräsentation eine alleinsteh . must,
kalstche Dame mit Barvermögen zwecks Erweiterung
seiner Position . Alles Nähere durch Rücksprache. Osf.
unter U. 357 an den Tagbl .-Verlag ._

Im port Export
Vertretungen.

Wiesbaden — Mainz.
Seriöser Kaufmann, repräsentable und erst¬

klassige Verkaufskraft mit vielseitigen Branche¬
kenntnissen, besten Verbindungen nach dem
gesamten Deutschland , wünscht die Vertretung
einer Weltfirma . Ia Referenzen.

Gefl . Zuschriften unt . A . B. 649 an Invaliden-
dank , Wiesbaden.

Importation Exporiation
Repräsentation ».

Wiesbaden — Mayence.
Commercant sörieux, repräsentable, bon ven-

deur, ayant de bonnes eonnaissances de divorees
branches de commerce, bonnes relations en
toute l’AUemagne, dösire entrer en relations
d’affaires avec maison de premler ordre. Bonnes
röteren c6s.

Offres sous B. A. 548 Invalldendank,Wiesbaden.

(IO Herren ) , a Anfang 7 Uhr . ^
iä  Germania-u LSwenbräui.Ausschank, .j.
1# » # # # » » # & » # # » # # &

Thalia
Kirchgasse 72"OlCClt © ! * Teieph. 6137

Heute letzter Tag!

Zwei Menschen.
{Leiden und Freuden einer Künstler-Ehe.)

Schauspiel in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

Fer n Än dra.
Hans, der König der Gaukler.

Kleine Komödie.

Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3— 11 Uhr.

U . T Rhein¬
str . 47.

Erst -AuIIüinrung!

Eine Nacht in der
Stahlkammer.

Gewaltiger Detektiv - und Sensationsfilm
in 4 Akten.

Hauptdarsteller:

Heinrich Peer:: Harry Liedtke
Leopaliine Konstantin,

Lustiges Beiprogramm.
Preise der Plätze inkl . Steuer:

1 Mk., 1.25 Mk ., 1.60 Mk ., 2 .00 Mk.

Heute letzter Tag!

Kammer-
Lichtspiele

Mauritiusstrasso 12.
Tel . 6137.

Heues
Pathe- Programm

in deutsch , und fran¬
zösisch . Textschrifl!

Sporn-Allee 48.
Kriminal -Drama in

4 Akten.

Der kleine
Aschenbrödel.

Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit 4— 11 Uhr,
Sonntags 3— 11 Uhr.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Voranzeige.
Ab Samstag bisDier,stag

Mur 4 Tage!
Größtes Monumental¬

filmwerk

Zigaretten
ante Ware

190—220 Pro M,lle.
Gelenenb . für Wederverl.

Ziaarrenaefckäst Eller.
Nrroitrake 6.

Holländische
Zigarren
Marke Knakjes

rein überseeisch
würzige Sumatra

10 Stück6 .50 Mk.
Zigarrengeschäft

Joseph Witte
Adelheidstraße 86,

Ecke Schierstein . Str,

l
Paar 1.20 Mk.

Sockstättenstratze 18. Sah.

s IHM
Residenz -Theater.

Freitag . l8. JulL

Schwa rzwald mädel.
Operette tn 3Akten o. A. Aeiohart

Musi ! von L. Jesiel.
Blalius Römer , Domkapeilmltr,

^ Eduard « 2»
bannet «. s. Tocht . . Anna pan»
Bärbel - . Dora £ ßü*«
Jörgen . Wirt . . Oskar Bugg-
Lorle , s. Tochter . . Lau Pal«
von Hainau . . Lucie Piuoi "«
Hans . . IaleUW 'i«
Richard ■. hart Lodere
Die alte Traube ! . Charl . Haast
Schmugheim . . . F . W. Li-ske
Theobalb . . Arthur Eroberer
Der Donrprobst . Rudolf Omi*
Anfang 7.30 Uhr , Ende 10 Uhr.

{MpsüoiptiQ
Freitag , 18. Juli.

Abonnements-Konzerts.
Städt . Kurorchester.

Leitung : Konzertmstr .W.Wolt
Nachmittags 4.30 bis 6 klirr,

t . Die Weihe des Hause «,
Ouvertüre von Beethoven-

2. Nocturno von Voigt.
3. Das Erwachen des Löwen,

Caprice von Kantsky.
4. Frauen , Liebe und Leben,

Waliser von F. v. Ulon.
6. Finale des 5. Akte * »°*

„Faust “ von Ch. vounod.
6. Ouvertüre z. Operette „D®

Bettelstudent “ v. Millocke *
7. Fantasie über russisch»

Volkslieder -von Schrein « "
Abends 8.30 bis 10 Ohrs '

1. Ouvertüre z. Oper „Norm*
von Bellini . , .m

2. Einleitung zum dritten a
und Chor aus „Lobengrm
von Wagner.

8. Zigeuner inderWaldsobeOk'
von Seharwenka . _

4. Baliettmusik aus der op?
„Ati Baba “ von Cherubum

5. Walzer , Intermezzo Vll
O. Höser.

6. Ouvertüre zur Oper
viata “ von O. Verdi . ,

7. Fantasie aus der Oper
Glöckchen des Eremit « *
von A. Maiilart.
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